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Jn der geſtrigen Sitzung des Hauptausſchuſſes des
Reichstages machte die Regierung Mitteilung von hoch
wichtigen Entſchließungen über den von heute ab be

ginnenden uneingeſchränkten Bootkrieg
Der Regierung der Vereinigten Staaten iſt mit

geteilt worden daß die deutſche Regierung den ihr von
neuem aufgedrungenen Kampf ums Daſein nunmehr
unter vollem Einſatz aller Waffen fortführen daher auch
die Beſchränkungen fallen laſſen muß die ſie ſich bisher
in der Verwendung ihrer Kampfmittel zur See auf
erlegt hat Demzufolge wird vom 1 Februar 1917 ab
in genau bezeichneten Sperrgebieten um Groß
Britannien Frankreich und Jtalien herum und im
öſtlichen Mittelmeer jedem Seeverkehr ohne weiteres
mit allen Waffen entgegengetreten werden Auch den
anderen neutralen Regierungen werden Noten ent
ſprechenden Jnhalts übermittelt

Die Note an Amerika
Dem Botſchafter Gerard iſt geſtern abend

von der deutſchen Regierung die folgend
Note überreicht worden

Berlin den 31 Januar 1917
Euere Exzellenz haben die Güte gehabt mir unter

dem 22 d M von der Botſchaft Mitteilung zu machen
die der Herr Präſident der Vereinigten Staaten von
Amerika am gleichen Tage an den amerikaniſchen Senat
gerichtet hat Die Kaiſerliche Regierung hat von dem

tiger Botſchaft mit der ernſten Aufmerkſamkeit
enntnis genommen die den von hohem Verantwortlich

keitsgefühl getragenen Darlegungen des Herrn Präſi
denten zukommt Es gereicht ihr zu großer Genugtunng
feſtzuſtellen daß die Richtlinien dieſer bedeutſamen Kund
gebung in weitem Umfange mit den Grundſätzen und
Wünſchen übereinſtimmen zu denen ſich Deutſchland be
kennt Hierzu gehört an erſter Stelle das Recht der

m Selbſtbeſtimmung und die Gleichberechtigungiet aller Nationen in Anerkennung dieſes Prinzipser würde Deutſchland es aufrichtig begrüßen wenn Völker
wie Jrland und IJndien die ſich der Segnungen ſtaat
licher Unabhängigkeit nicht erfreuen nunmehr ihre Frei
heit erlangten Bündniſſe die die Völker in den Wett
bewerb um die Macht hineintreiben und in ein Netz
eigennütziger Jntrigen verſtricken lehnt auch das deutſche
Volk ab Dagegen iſt eine freudige Mitarbeit allen Be
mühungen geſichert die auf die Verhütung künftiger
Kriege abzielen Die Freiheit der Meere als Vor
bedingung für den freien Beſtand und den friedlichen
Verkehr der Völker hat ebenſo wie die offene Tür für
den Handel aller Nationen ſtets zu den leitenden Grund
ſätzen der deutſchen Politik gehörtn

vonviele Um ſo tiefer beklagt es die Kaiſerliche Regierung daß
ame das friedensfeindliche Verhalten ihrer Gegner es der

roben nur Welt unmöglich macht ſchon jetzt die Verwirklichung
25 dieſer erhabenen Ziele in Angriff zu nehmen Deutſch

land und ſeine Verbündeten waren bereit alsbald in
Friedensverhandlungen einzutreten und hatten als
Grundlage die Sicherung des Daſeins der Ehre und der
Entwicklungsfreiheit der Völker bezeichnet Jhre Pläne
waren wie ſie in der Note vom 12 Dezember 1916 aus
drücklich betonten nicht auf die Zerſchmetterung oder
Vernichtung der Gegner gerichtet und nach ihrer Ueber
zeugung mit den Rechten der anderen Nationen wohl ver

W

d nur einbar Was insbeſondere Belgien anlangt das den Gegenſtand warmherziger a e
in den Vereinigten Staaten bildet ſo hatte der Reichs
kanzler wenige Wochen zuvor erklärt daß eine Einver

7 leibung Belgiens niemals in Deutſchlands Abſichten ge
ktplatz legen habe Deutſchland wollte in dem mit Belgien zu
18 ſchließenden Frieden lediglich Vorſorge dafür treffen daß

dieſes Land mit dem die Kaiſerliche Regierung in guten
nachbarlichen Verhältniſſen zu leben wünſcht von den
Gegnern nicht zur Förderung feindlicher Anſchläge aus
genutzt werden kann Solche Vorſorge iſt um ſo
dringender geboten als die feindlichen Machthaber in

ch mich wiederholten Reden und namentlich in den Beſchlüſſen
netz der Pariſer Wirtſchaftskonferenz unverhüllt die Abſicht
e ausgeſprochen haben Deutſchland auch nach Wieder

herſtellung des Friedens nicht als gleichberechtigt anzu
erkennen vielmehr ſyſtematiſch weiter zu bekämpfen

o An der Exroberungsſucht der Gegner die reden Jeden diktieren wollen iſt der Friedensverſuch der
vier Verbündeten geſcheitert Unter dem Aushängeſchild
des Nationalitätenprinzips haben ſie als Kriegsziel ent
hüllt Dentſchland Oeſterreich Ungarn die Türkei und
Bulgarien zu zerſtückeln und zu entehren Dem Ver
ſöhnungswunſch ſtellen ſie ihren Vernichtungswillen ent
gegen Sie wollen den Kampf bis aufs äußerſte

So iſt eine neue a fanden die auch
Deutſchland zu nen en Entſchlüſſen zwingt Seit
weinndeinhalb Jahren mißbraucht England ſeine

ottenmacht zu dem frevelhaften Berſuch Deutſchlandch Hunger zur Tier wetſeng 5 zu zwingen Jn brutaler

des Völkerrechts unterbindet dig von Eng dann

Der Bericht der deutſchen Heeresleitung
Großes Hauptquartier 1 Februar ruſſiſche Stellung und kehrten mit 60 Gefangenen und

Weſtlicher Kriegsſchauplatz einem Maſchinengewehr als Bente zurück
An vielen Stellen der Front brachten Erkundungs An der

vorſtöße wertvolle Feſtſtellungen über den Feind nd bei t des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

e u erOeſtlicher Kriegsſchaunpl Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz v Mackenſen

Leopold von Bayern kleine Vorfeldgefechte und vereinzeltes Artilleriefeuer
Bei ſehr ſtrenger Kälte nur an wenigen Stellen leb Mazedoniſche Front

a Ka äti ejthafte Kampftä igkeit Südweſtlich des Doiran Sees nach ſtarkem Feuer
An der Narajowka ſüdöſtlich von Lipnica Dolna vorgehende Abteilungen wurden abgewieſen

drangen Teile eines ſächſiſchen Regiments in die Der Erſte Generalquartiermeiſter L ude ndorff

e n nen d un eren ee n m tn hland geführte Mächtegruppe nicht nur den legitimen 20 Grad Weſt weiter nach 43 Grad Nord 15 Grad2 Ve ſHandel ihrer Gegner durch rückſichtsloſen Druck nötigt Weſt dann auf dem Breitengrad 43 Grad Nord ent
auch ten Staaten jeden ihr nicht genehmen De ca Neſand entlanß derte J kn

audelsverkehr aufzugeben od Han ach i r meilen Avſta tlai er a nr sver fzug e Handel nach ihren Nordküſte bis zur franzöſiſchen Grenzewilkür lichen Vorſchriften einzuſchränken Das amerika im Süden das Duttelmeer Der neutralen Schiffniſche Volk kennt die Bemühungen die unternommen ghri bleibt offen das Seegeb et weſtlich der Linie
worden ſind um England und ſeine Bundesgenoſſen zur t de Eſpig uette bis zu 38 Grad 20 Minuten
Rückkehr zum Völkerrecht und zur Achtung vor dem He Rord und 6 Grad Oſft ſowie nördlich und weſtlich eines
etz der Freiheit der Meere zu bewegen Die engli ſche 60 Seemeilen breiten Streifens längs der nord
er verharrt bei ihrem Aushungerungs S niſchen Küſte beginnend auf 2 Grad
rieg d ar die Wehrk Gegn eſtla5 e d ſt 5 ireit des guers nicht trifft r Verbindu ig dieſes Seegebiets mit Griechen

wer z und Kinder Kranke und Greiſe zwingt um haun d führt ein 20 Seemeilen breiter Streifen nördlich
ihres Vaterlandes willen ſchmerzliche die Volkskraft ge bezw öſtlich folgender Linie 38 Grad Nord und 6 Gradfährdenden Entbehrungen zu erdulden So häuft britiſche
L dulde Oſt nach 38 Grad Nord und 10 Grad Oſt nach 37 GradHerrſchſucht kalten Herzens die Leiden der Welt un Nord und 11 Grad 30 Minuten Oſt nach 34 Grad Nordbekümmert um jedes Gebot der Menſchlichkeit unbekü li und 11 Grad 30 Minuten Oſt nach 34 Grad Nord und
bekümmert um die Proteſte der ſchwer geſchädi gten Neu 22 Grad 30 t Oſt i ß

en kümmer n Von hier führt ein zwanzig Seemeilen breitertralen mer ren WFrit ſelbſt um die ſtumme Friedens Streifen weſtlich 22 Grad 30 Minuten Oſtlänge in die
Kehnſucht ei den Völkern der eigenen ndesgenoſſen reden Hoheitsgewäſſer
Jeder Tag den das furchtbare Ringen brin gt Neutrale Schiffe die die Sperrgebiete befahren tun
neue Verwüſtungen neue Not und neuen Tod Jeder dies auf eigene Gefahr Wenn auch Vorſorge getroffen
Tag um den der Krieg abgekürzt wird erhält auf beiden iſt daß neutrale Schiſſe die am 1 Februar auf der
Seiten Tauſenden tapferer Kämpfer das Leben und iſt Fahrt nach Häfen ver Sperrgebiete ſind während einer
eine Wohltat für die gepeinigte Menſchheit angemeſſenen Friſt geſchont werden ſo iſt

Die Kaiſerliche Regierung würde es vor ihrem eigenen doch dringend anzuraten daß ſie mit allen verfügbaren
Gewiſſen vor dem deutſchen Volk und vor der Geſchichte Mitteln gewarnt und umgeleitet werden

kö ſi dein Mittel Neutrale Schiffe die in Häfen der Sverrgebietenicht verantworten können wenn ſie irgendein Mittel riegen können mit gleicher Sicherheit die S b
unverſucht ließe das Ende des Krieges zu unigen noch verlaſſen wenn ſie vor dem 5 Februar auslaufenMit dem Herrn Präſidenten der Vereinigten Staaten

und den kürzeſten Weg in freies Gebiet nehmen
hatte ſie gehofft dieſes Ziel durch Verhandlungen zu er mreichen Nachdem der Verſuch zur Verſtändigung von Der Verkehr der regelmäßigen amerikaniſchen

Pafſagierdampfer kann unbehelligt weitergehen wennden Gegnern mit verſchärfter Kampfanſage beantwortet ſag za Falmouth als Zielhafen genommen
worden iſt muß die Kaiſerliche Regierung wenn ſie in wirdhöherem Sinne der Menſchhe it dienen und ſich an b auf dem Hin und Rückwege die Scillys
den eigenen Volksgenoſſen nicht verſündigen will den ihr ſowie ein Punkt 50 Grad Nord 20 Grad Weſt
von neuem aufgedrungenen Kampf ums Daſein unter angeſteuert wird Auf dieſem Wege werden
vollem Einſatz aller Waffen fortführen Sie muß daher

S

keine deutſchen Minen gelegt werden
g o die Dampfer folgende beſondere in denr ne e ſie ſich bis m amerikaniſchen Häfen ihnen allein geerlegt hat er wen dung torer mrtte zur See an a t e r v ch i führen Anſtig

es Schiffsrumpfes un er Aufbauten dre
Jm Vertrauen darauf daß das amerikaniſche Volk Meter breite Vertikalſtreifen abwechſelnd weiß

und rot Jn jedem Maſt eine große weiß
und rot karierte Flagge am Heck amerikani
ſche Nationalflagge Bei Dunkelheit müſſen
Nationalflagge und Anſtrich der Schiffe nach
Möglichkeit von weitem gut erkennbar und die
Schiffe durchweg hell er leuchtet ſein

d ein Dampfer wöchentlich in jeder Richtung
geht deſſen Ankunft in Falmouth Sonn

t Abfahrt aus Falmouth Mittwoch s
erfolg

e Garantie der amerikaniſchen Regierung ge
geben wird daß dieſe Dampfer keine Bann
hre nach deutſchen Bannwareliſten mit ſich
ühren

und ſeine Regierung ſich den Gründen dieſes Entſchluſſes
und ſeiner Notwendigkeit nicht verſchließen werden hofft
die Kaiſerliche Regierung daß die Vereinigten Staaten
die neue Sachlage von der hohen Warte der Unvpartei
lichkeit würdigen und auch an ihrem Teil mithelfen
werden weiteres Elend und unvermeidbare Opfer an
Menſchenleben zu verhüten

Jndem ich wegen der Einzelheiten der geplanten
Kriegsmaßnahmen zur See anf die anliegende
Denkſchrift Bezug nehmen darf darf ich gleichzeitig der
Erwartung Ausdruck e 77 daß die 2 merikaniſche
Regierung ameri kaniſche Schiffe vor demEinlanfen in die in der Anlage beſchriebenen Sperr
gebiete und ihre Staatsangehörigen davor warnen ind u wie wen Waeet egetctnet
wird den mit Häfen der Sperrgebiete verkehren den Den Regierungen der anderen neutralen
Schiffen Paſſagiere oder Waren anzuvertrauen Staaten ſind entſprechende Noten über

Jch benutze dieſen Anlaß um Enerer Exzellenz den mittelt worden
Ausdruck meiner ausgezeichneten Hochachtung zu er Die Rede des Reichskanzlers befindet ſich auf S

neuern gez Zimmermann Die erſten Wirkungen
die Denkſchrift der deutſchen Regierung W T Ymuniden 31 Jannar Den hol

h ländiſchen Dampfern Zeelandia Tetroom und
Die Sperrgebiete

ſot Die in der Note erwähnte Dentkſchrift
olgt

Vom 1 Februar 1917 ab wird in den nachſtehend
er re um Großbritannien Frankreich und Jtal herum und im öſtlichen Mittelmeer

jedem eeverkehr ohne weiteres mitallen waffen entgegen getreten werden
Solche Sperrgebiete ſind

a im Norden ein Gebiet um England und Frankreich das begrenzt wird durch eine Linie in 20
Wwänzig Seemeilen Abſtand längs der Holländichen s Pauſe bis Terſchelling Feuerſchiff den Längen

rad von Terſchelling Feuerſchiff bis Udſire eine
inie von dort über den Punkt 62 Grad Nord 0 Null

Grad Länge nach 62 Grad Nord 5 Grad Weſt weiter
unlt 5 er Seemeilen ſüdlich der Süd

Nynſtroom iſt auf Veranlaſſung der holläntiſchen
Regierung die Ausfahrt verboten worden Das
Verbot bezieht ſich auf alle holländiſchen Dampfer und
Fiſcherfahrzeuge die die niederländiſchen Hoheits
gewäſſer verlaſſen wollen und iſt durch die ver
ſchärfte deutſche Tauchbootstaktik die
mit dem 1 Februar beginnt veranlaßt worden Fremde
Fahrzeuge ſollen beim Verlaſſen der Häfen gewarnt
werden Man wartet auf die Feſtlegung der ungefähr
deten Fahrſtraßen

Baſel 1 Februar Eigene Drahtmeldung Der
Anzeiger meldet aus Rotterdam vom 22 Januar die be
vorſtehende Einſtellung des ge en r

u e put er von dort über Vunkt 62 Grad tenverkehrs von den Niederlanden na oßa ger S z h S Reg Grad Weſt bridanniſchen Häſen wegen der gefteigerten Leute
Srad N gefahr

lautet wie

geſchenen Note beraits waan auch noch leiſe

Beginn des verſchärften Bootkrieges
Seeſperre über England Frankreich Italien und im öſtlichen Mittel
meer Eine Note an Amerika Denlſchrift der deutſchen Admiralität

Boote heraus
Der Würfel iſt gefallen der verſchärfte Bootkrieg

iſt heute Tatſache geworden Der Ankündigung des
Reichskanzlers in der geſtrigen Sitzung des Hauptaus
ſchuſſes des Reichstages die gleichzeitig den Vereinigten
Staaten mitgeteilt worden iſt iſt uaverzüglich die Aus
führung gefolgt Bereits heute am 1 Februar fallen
alle bisher aufrecht erhaltenen Beſchränkungen des

Bootkrieges innerhalb der als Kriegszone erklärten
feindlichen Gebiete fort Aus dem Boot Kreuzerkrieg
iſt der uneingeſchränkte Bootkrieg ge
worden Mit voller ungehemmter Wucht bricht dex
letzte Endkampf gegen England los

Wir wiſſen aus der Geſchichte der letzten zwei Jahre
daß dieſer Entſchluß den für das Schickſal des Reiches
verantwortlichen Männern nicht leicht geworden iſt
Wiſſen wieviel harte Kämpfe wieviel Mißverſtändniſſe
und Sorgen es nicht nur innerhalb der Regierung ſon
dern auch in einem großen Teil des Volkes gerade um
dieſe Frage gegeben hat eine Frage die je länger der
Krieg dauerte

tralen ſich fühlbar machte immer ſtärker zur Entſchei
dung drängte und die ſchließlich für Deutſchland geradezu
die Lebensfrage geworden war

Aber der Nebel iſt nun zerſtreut Die Antwort der
Entente auf das deutſche Friedensangebot eine Antwort

von Briand nach Lloyd Georges Diktat geſchrieben hat
auch den Blindeſten darüber belehrt daß es mit England
kein Verhandeln gibt daß England die Niederwerfung
Deutſchlands will und daß es um Sein oder Nichtſein
geht für alle Deutſchen Mit überwältigender Mehrheit
ja einmütig ſteht deshalb das Volk ſtehen alle die ſich
Deutſche nennen dürfen hinter der Regierung hinter
dem Kaiſer und den Führern die jetzt endlich die Zeit
zum vollen Einſatz unſerer beſten und ſtärkſten Waffe
gekommen ſahen Kein Deutſcher der nicht fühlte daß es
nach dem Worte des Reichskanzlers jetzt um unſer Leben
um unſer alles geht Gerade weil dem aber ſo iſt weil
wir mehr als je umdräut ſind von dem kochenden Giſcht
feindlichen Haſſes weil England uns den Eiſenring des
Hungerkrieges immer feſter um den Hals legt ohne
Rückſicht auf die Neutralen um auch dieſe in ſeinen
Bann zu zwingen deshalb iſt die Antwort die das
deutſche Reich nunmehr gegeben hat die einzige mögliche

geweſen
Volle zwei Jahre ſind verfloſſen ſeit jener erſten

deutſchen Kriegsgebiets Erklärung die den Beginn des
verſchärften Bootkrieges für den 18 Februar 1915
ankündigte An jenem Tage begann auch tatſächlich der
Kampf zur See mit allen Waffen und es wurden bis
zum 13 März alſo in noch nicht vier Wochen nicht
e nir als 124 engliſche Dampfer verſenkt eine Ziffer

e wir erſt in den letzten vier Monaten jedoch im bloßen
v Bootkreuzerkriege wieder erreicht ja erfreulicherweiſe

übertroffen haben Mit der größten durch mehrfacheKund
gebungen der Regierung ſelbſt genährten Hoffnung hatte
ganz Deutſchland die volle Ausnützung der neuen in
ihren Wirkungen ſo mächtigen Waffe begrüßt als des
einzigen Mittels um des mächtigſten und gefähr
lichſten unſerer Feinde Herr zu werden Um ſo ſchwerer
war dann für viele die Enttäuſchung als nach der Ver
ſenkung der Luſitania am 7 Mai plötzlich ein Nachlaſſen
des UV Bootkrieges eintrat Noch unvergeſſen iſt der
Lärm der kräftig verſtärkt von Reuter und Genoſſen im
Dollarlande drüben ausbrach und der für einige Zeit
die Gefahr eines Krieges mit den Vereinigten Staaten
nahe zu rücken ſchien Am 16 Mai erging die erſte Luſi
tania Note Wilſons noch leidlich maßvoll im Ton doch
eigenſinnig das Recht des freien Amerikaners behaup
tend auf jedem Schiffe den Ozean zu kreuzen mochte es
auch noch ſo voll von Waffen und Granaten für England
ſein Es folgte am 9 Juni am Tage vor der Uebergabe
der zweiten Luſitania Note der Rücktritt des Staats
ſekretärs Bryan der in der Note eine Kriegsdrohung er
blickte und die Verantwortung dafür nicht übernehmen
wollte

Jn der Tat hatte Wilſon in der zweiten vom größten
Teile des deutſchen Volkes als Herausforderung an

mit

und je rückſichtsloſer die Willkür Eng
lands nicht nur uns den Feinden ſondern auch den Neu
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Wochenſchrift in den Niederlanden Das deutſche

die Bannware Den berechtigten Intereſſen der Neu

dem Abbruch der diplomatiſchen ngen gedroht
für den Fall daß die deutſche Regierung nicht e
S andere dem Völke Zudent 3 verſtand mehr entſpre Füh
ung des Bootkrieges gebe Dieſe unfr e Hal
tung der Union verſtärkte ſich im weiteren e derWe und gipfelte ſchließlich in ſener Cier
note vom 20 April 1916 worin die ung mit dem
Abbruch der Bezichunoen unverhüllt ausgeſp z war
Ein Krieg mit der Union ſchien damals nicht r dem
Bereich der Möglichkeit zu liegen obwohl die Erregung
in den Vereinigten Staaten ohne Zweifel zum Teil durch
Reuter und die engliſch amerikaniſche Preſſe eünſtlich dat

aufgebauſcht worden war Die Reichéregierung ſah ſich
vor den ſchweren und verantwortungsvollen Entſchluß
geſtellt einen der ſchwerſten vielleicht während des
Krieges überhanpt ob ſie auch auf die Gefahr hin
daß ein neuer Feind ſich auf Englands Seite ſtelle den
verſchärften Bootkrieg ohne Rückſicht weiter und
nötigenfalls auch gegen Amerita führen ſollte oder ob
ſie den Forderungen Wilſons entgegenkommen und ſich
damit der ſtärkſten Waffe gegen England wenigſtens zum
Teil begeben ſollte Nach langer und reiflicher Er
wägung der militäriſchen und politiſchen Lage hat die
Reichsregierung damals das letztere erwählt Ueber die
Gründe die ſie dazu führten läßt ſich guch heute noch
nicht ohne Rückhalt ſprechen Das letzte Urteil wird ſi
erſt fällen laſſen wenn es möglich ſein wird die damalige
politiſche und militäriſche Lage im vollen Umfange zu
erörtern

Jn ſeiner Rede im Reichstagsausſchuß mit der er die
Ankündigung des verſchärften Bootkrieges begleitete
hat der Reichskanzler dieſe Frage auch geſtreift Er hat
darauf hingewieſen daß die Reichsregierung ſich bei der
Anwendung der Bootwaffe niemals wie ihr fälſch
ich vorgeworfen worden iſt von Gefühlsrück
ächten hat leiten laſſen ſondern allein von praktiſchen
Srwägungen und daß ſie ſtets bereit geweſen ſei wenn
ſte nach pflichtgemäßer reiflicher Ueberlegung aller in
Betracht kommenden Verhältniſſe der militäriſchen
ſowohl wie der politiſchen die rückſichtsloſe Anwendung
des Bootkrieges für zweckmäßig erachte dies
dann auch durchzuführen Ohne Zweifel hat überdies
auch die Bootwaffe in den letzten zwei Jahren erſt
eine Entwicklung durchgemacht die ſie heute zu ganz
anderen Leiſtungen befähigt als damals ſo glänzendes
einzelne der älteren UV Boote auch unter Führern wie
Otto Weddigen u a damals ſchon geleiſtet haben Eng
land ſelbſt aber hat einen großen Teil der Gründe die
damals der Regierung Zurückhaltung auferlegten wäh
rend dieſer Zeit hinweggeräumt

Mit einem Aufatmen der Erlöſung hört das deut
ſche Volk deshalb heute den Ruf Boote heraus
Denn was die Boote ſchon bisher im Kreuzer
Krieg geleiſtet haben iſt ſo groß geweſen daß die Hoff
nung dieſe auf deutſchen Werften geſchmiecdete neue
Siegfrichswaffe müſſe uns erlöſen aus der Not des
Krieges und ung Sien und Frieden bringen wohl be
rechtigt iſt Schon vor Monaten ſchrieb die Deutſche

Bootentſcheidet den Weltkrieg nichts
anderes Dieſe Vorausſage iſt während der für den
Seekrieg ſo ungünſtigen Wintermonate bereits durch
ſo glänzende Erfolge der Boote bekräftigt worden daß
auch wer nüchtern alle Möglichkeiten in den nahenden
Wochen der Entſcheidung wägt mit feſter Zuverſicht
dem Kommenden entgegenſehen wird Denn alle
dieſe Erfolge ſind im reinen Kreuzerkrieg errungen
worden alſo unter Verhältniſſen die den vollen Ge
brauch der Waffe weſentlich erſchweren Wir dürfen
deshalb darin den bündigen Beweis für die großen
Fortſchritte der Bootwaffe ſehen Fortſchritte
deren Wirkumen ſich bei ihrem uneingeſchränkten Ge
brauch natürlich noch erheblich ſteigern werden Während
England ſeine Handelsſchiffe trotz der amerikaniſchen
Note im Vertrauen auf die Duldſamkeit
ſeeiſchen Geſchäftsfreundes immer offener und ſtärker
bewafſnet hat während die deutſchen Boote ſich nach
den aufgefangenen Befehlen ſowohl der britiſchen
Admiralität wie des franzöſiſchen Marineamtes jeder
zeit auf heimtückiſche Angriffe gefaßt machen mußten

führten die Boote den Krieg mit offenem Viſier
Und trotzdem Hieſe rieſigen Erfolge

Jetzt aber ändert ſich das Bild Jnnerhalb der als
Kriegszone erklärten Gebiete wird jedes Schiff ohne
Rückſicht torpediert nur auf dem offenen Meere wird
der Kreuzerkrieg noch weiter geführt England allein
aber trägt die Schuld daran wenn auch die Nen
tralen unter der neuen Taktik leiden müſſen
Deutſchland iſt ſtets bereit geweſen auf den verſchärften

Bootkrieg zu verzichten ſobald England ſich den
Regeln des Völkerrechts fügte wenn es die papierene
Blockabe aufhob und damit den Aushungerungsplan
gegen das deutſche Volk aufgab wenn es auf die Be
waffnung der Kauffahrteiſchiffe verzichtete und auf die
völkerrechtswibrige Auslegung der Beſtimmungen über

tralen trägt auch die neue deutſche Erklärung wieder
Rechnung Außerhalb der als Kriegszone erklärten
Gebiete ſtehen den Schiffen der Neutralen die
Meeresſtraßen offen zum Verkehr Sie werden
es alſo wenn auch ſie unter der neuen Taktik
leiden England zuzuſchreiben haben und Herr
Wilſon hat es ja in der Hand auf England und die
Entente einzuwirken damit ſie ſich endlich zur Ein
baltung des Völkerrechts bequemen

Die Führung der Bootkrieges konnte niemals eine
grundſätzliche Frage ſein wie ſie fälſchlich vielfach an
geſehen wurde ſondern immer nur eine Frage der
Taktik Der Reichskanzler hat denn auch die An
kündigung der neuen Wendung mit einer ruhigen und
ſachlichen Darlegung begleitet worin er nachweiſt daß
erſt jetzt alle Vorausſetzungen zur uneingeſchränkten
Anwendung der Waffe gegeben ſind und ebenſo die
Bürgſchaft für das Gelingen ſelbſt bei jeder etwa am
Horizont noch auftauchenden Gefahr Und er konnte
ſich dabei auf das Zeugnis Hindenburgs und des
Admiralſtabes berufen Dieſe Momente ſind einmal
die weſentliche Derwehrung der Zahl der Boote ferner
die ſchlechte Weligetreideernte und die dadurch fortgeſetzt

der Oberſten r zu der Ueber

heute iſt der Augenblick

vorige Frü

des über s

Kohlenfrage die ſchon jetzt in Frankreich und Italien

höchſt
Munition endlich aber die
durch die tatſächlichen Erfolge der Boote allein ſon
dern auch durch die Panik gewaltig geſteigert werden

Berlin d1 Januar Amtlich
Jn der heutigen Sitzung des Hauptausſchuſſes des

e nahm der Reichskanzler Dr
ethmann Hollweg das Wort u folgendenrei ungen
Am 12 Dezember habe ich im Reichstage die Er

ger r Halle and die Provkm Sache

Die Erklärung des Reichskanzlers

rage iſt im Kriege eine Lebensfrage Sie iſth v wi en in Frankrei z Jtalien ſch
Boote werden ſie noch iſch er maHinzu kommt namentlich für n a r

von Erzen für die ca e einSinne und von Holz für de
Noch geſteigert werden die Schwierig erten unſerer

a z de en Gebieten durch die Zu zahme ber feind
chtraumnot Hier hat die Zeit und hatder h der Voote dem entſcheidenden S

vorgearbeitet Unter de Frachtraumnot leidet

wäönrger dargelegt die zu unſerem Friedens
z atten Die Antwort unſerer Gegneri tet d Verhandlungen

mit u i r den daß ſie nur voneinem ieden etwas n W e den ſie diktieren
Damit iſt vor aller Welt die Schuldfrage wiagtn deFortſetzung des Krieges entſchieden Die Schuld laſtet

allein auf unſeren Cegnern Doenlo e e e
Aufgabe Ueber die Bedingungen des Feindes könnenwir nicht dietatieres Nur von einem aufs Hau t ge
ſchlagenen Volke rung ſte angenommen werden
Kämpfen alſo hei e SDie Botſchaft des taßdenten Wilſon an den
e zeigt ſeinen ergte7 Z2uuſch 47 Weltfrieden
wieder erſ elruiähren Viele der von ihm aufgeſtelltenMaximen egnen ſich mit unſeren glei reiheit r eere Beſeitigung Sy tems der
balance of power das immer zu neuen Verwicklungen
bren muß Sleichterrchtianng der Nationen offene Tür
as aber ſind die Friedensbedingungen der Entente

Deutſchlands Wehrkraft ſoll vernichtet werden Elſaß
Lothringen und unſere Oſtmarken ſollen wir verlieren
die Donaumonarchie ſoll aufgelöſt Bul garien abermals
um ſeine nationale Einheit betrogen die Türkei ausEuropa verdrängt und in Aſien zerſhlagen werden Die

Vernichtungsabſichten unſerer Gegner können nicht
ſtärker ausgedrückt werden

Zum Kampfe aufs letzte ſind vir her
ausgefordert Wir nehmen die Heraus
forderung an Wir ſetzen alles ein undwir werden ſiegen

Durch dieſe Entwicklung der Dinge iſt die Entſcheidung über die Führung des Bootkrieges in ihr letztes
und akntes Stadium gedrängt worden

Die Frage des Bootkrieges
hat uns wie die Herren ſi erinnern werden gemein
ſam in dieſem Ausſchuß dreimal beſchäftigt im März
im Mai und im September vorigen Jahres Jch habe
jedesmal den Herren in eingehenden Darlegungen das
Für und Wider der Frage vorgetragen Jch habe mitNachdruck darauf hingewieſen daß ich ſedesmal pro
tempore ſprach wicht als grundſätzlicher Gegner der
uneingeſchränkten Anwendung der 1I Boote ſondern in
Erwägung der militäriſchen politiſchen und wirtſchaft
lichen Geſamiſituation immer von der Prüfung der
Frage ausgehend Bringt uns der nuneingeſchränkte
U Vootkrieg dem ſegreigen Frieden näher oder nicht

edes Mittel ſagte ich im März das den KHrieln geeignet iſt iſt das allerhumanſte Au
das rückſichtsloſeſte Mittel das uns zum Siege und zum

ſchnellen m führt ſagte ich damals muß an
gewandt wer

Der Reichskanzler führte dann weiter aus weshalb
er im März und im Mai des vergangenen Je gegen
den uneingeſchränkten Bootkrieg geweſen ſei und wes
halb die Frage auch im September nach dem überein
ſtimmenden Urteil der politiſchen und der militäriſchen
Leitung nicht ſpruchreif war

Er kam in dieſem Zuſammenhang auf ſeine frühere
Aeußerung zurück

Sobald ich in Uebereinſtimmung mit

zeugung komme d nus der rädſichtsloſe Bootkrieg d ſiegreichen Frie
den nähert dann wird der U votkrtesgemacht werden

Dieſer Zeitpunkt fuhr er fortiſt jetzt gekommen
Jm vorigen Herbſt war die Zeit noch nicht reif aber

gekommen wo wir mit der
rößten Ausſicht anf Erfolg das Unternehmen wagen
önnen Einen ſpäteren Zeitpunkt dvärfen wir aber

auch nicht abwarten
Was hat ſich geändert Zunächſt das Wichtigſte
Die unſerer Boote hat ſich gegen das

jahr weſentlich erhöht Damit
iſt eine feſte Grundlage für den Erfolg geſchaffen

Dann der zweite mitausſchlaggebende Punkt

und Frankreich nicht weniger als für Englend geliendDürfen wir ſo jetzt die poſitiven Vortele des unein

geſchränkten 2otkrieges ſehr viel r einſchä
als im vorigen Frükßjaßr ſo ſind gleichzeitig die Gefahren die uns aus dem VBootskrieg erwachſen feit

eng er r endie n ere eröcterte darauf eingehend die
hein politiſche Lage
Er fuhr dann fort Der Feld marſchal 2

denburg hat mir vor wenigen Tagen die Lage wie
folgt bezeichnet

Unſere rot ſteht auf allen Seitenf e ſt ir haben überall die nötigen Reſerven Die
Stimmung der Truppen iſt ßut und zuverſichtlich Die
militäriſche Geſamt age läßt es zu alle
Folgen auf uns zu nehmen die der unein
geſchränkte Bootkrieg nach ſich ziehen
könnte Und weil ler Bootkrieg unter allen
Umſtänden ein Mittel iſt um unſere Feinde auf dasſchwerſte zu ſchädigen muß er begonnen werden

Admiralſtab und Hochſeeflotte ſind der feſten Ueber
zeugung einer Ueberzeugung die in den Erfahrun en
des Bootkreuzerkrieges ihre praktiſche Stütze findet
daß England durch die Waffe zum Frieden gebracht
werden wird

Unſere Verbündeten kimwen unſeren Anſichten zu
Oeſterreich Ungarn ſchließt ſich unſerem Vor
gehen auch praktiſch an Ebenſo wie wir um England
und die Weſtküſte von Frankreich ein Sperrgebiet legen
in dem wir jede Schiffahrt nach den feindlichen Ländern
zu verhindern trachten werden ebenſo erklärt Oeſterreich Ungarn ein Sperrgebiet um Jtalien Allen neu
tralen Ländern iſt für den Fertehe untereinanderaußerhalb des Sperrge bietes freie Bahn gelaſſen
Amerika bieten wir ebenſo wie wir es ſchon 1915 getan
haben unter beſtimmten Modalitäten geſicherten Per
ſonenverkehr auch mit den beſlimmten engliſchen
Häfen an

Darauf verlas der Reichskanzler die Note an die
Regierung der Vereinigten Staaten und teilte mit daß
entſprechende Noten an die übrigen Neutralen gerichtet
worden ſind

Der Reichskanzler ſchloß mit folgenden Worten

Niemand unter uns wird vor dem Ernſt des
Schrittes den wir tun die Augen verſchließen Da
es um nnſer Leben geht ſeit dem 4 Auguſt 191
jeder Und durch die Ablehnung unſeres Friedens
angebotes iſt dies Wiſſen blutig unterſtrichen

Als wir 1914 gegenüber der ruſſiſchen eneralmobil
machung zum Schwerte greifen mußten da taten wir es
in dem Gefühle tiefſter Verantwortung gegen unſer Volk
und in dem Bewußt n ent chloſſener Kraft die da

be Wir müſſen darum können wir auch Unend
iche Ströme Blutes a ſeitdem gefloſſen aber das

Müſſen und Können haben ſie nicht weggewaſchen Wenn
wir uns jeßzt zur Anwendung unſerer beſten
und r Waffe entſchloſſen zen ſo leitetuns nichts als nüchterne Erwägung aller in Frage
kommenden Umftände nichts als der feſte Wille
unſerem Volk per nuhelfen ans der
Not und Schmach die ihm unſere Feinde

u denken Der Erfolg ſteht in höherer Hand Was
enſchenkraft vermag um ihn für unſer Vaterland zu

erzwingen ſeien Sie ſicher meine Herren nichts dazu
iſt verſäumt alles dazu wird geſchehen

Der Staatsſekretär des Reichs Marine
Amtes machte danach Mitteilungen vom militäriſchen z
und marinetechniſchen Standpunkt aus

Der Staatsſekretärdes Jnnern udelte
an der Hand ausführlicher ſtatiſtiſcher Ang die
wirtſchaftliche Weltlage

Sodann machte der Staatsſekretär
wärtigen Amtes M itteilungen über eine Reihe be
fonderer Fragen

Es folgte eine geheime Sitzung des Ausſchuſſes
Bei der alsdann wieder aufgenommenen vertrauDie ſchlechte Sie ſtelltchon jetzt England Frankreich und Jtalien vor ernſte

Schwierigkeiten Wir haben die feſte Hoffnung dieſe
Schwierigkeiten durch den unbeſchränkten Bootkrieg
zur Unerträglichkeit zu ſteigern Auch die Kohlen

kritiſch iſt die Frage der Zufuhr von Erzen und
Frachtraumnot die nicht

muß die bei den bisher zum Dienſt für England ge
preßten Neutralen infolge der neuen Taktik entſtehen
wird

Das Weltmeer wird veröden und um die von der
Seeſperre getroffenen feindlichen Länder wird jener
leere Raum entſtehen den die engliſche Anmaßung um
Deutſchland und ſeine Verbündeten ſchaffen wollte
Gewiß auch wir leiden unter der Not des Krieges ſehr
Aber während uns in dem geſchloſſenen Gebiet von
Mitteleuropa noch immer die Möglichkeit zum Leben
bleist wird England abgeſchnitten von der Welt und
es iſt nicht wir wir imſtande ſich auch nur notdürftig
ſelbſt zu ernähren

Nach Lage der Sache hat die Reichsregierung
Amerika zuerſt von der veränderten Lage unterrichtet
Mit Recht erachtet ſich das Deutſche Reich nach Eng
lands Verhalten nicht mehr gebunden an die Zuſage
die es im Mai vergangenen Jahres der Regierung Wil
ſons ausdrücklich nur bedingungsweiſe gab Dieſe Be
dingungen ſind trotz aller Langmut Deutſchlands nicht
erfüllt worden und ſo greifen denn die letzten äußerſten
Mittel wieder Platz Diesmal wird kein Reich der Welt
den zum Schlag erhobenen deutſchen Arm mehr binden
Wie es auch kommt das deutſche Volk iſt bereit nach
des Kanzlers Worten Zum Kampf aufs letzte ſind wir
herausgefordert worden Wir nehmen tie Herausforde
rung an Wir ſetzen alles ein und wir wer

den ſiegen Preſſeſtimmen
zum verſchärſten Pootkrieg

Berlin 1 Februar Zur Aufnahme des neuen unten Boot Krieges ſchreibt der Lok An

lichen Beratung nahmen Vertreter des Zentrums der
nationalliberalen Partei und der fortſchrittlichen Volks
partei das Wort Donnerstag vormittag wird die Be
vatung fortgeſetzt

jett würden unſere Feinde den deutſchen W Boots
Schrecken ſehr gründlich kennen lernen

Die Kreuzzeitung ſagt mit dem heutigenTage ziehe die deutſche Regierung die letzte Wlgerung
aus der ſchnöden Zurückweiſung unſeres Friedensangebotes die in n wei teſten Kreiſen des deutſchen
wir mit rückhaltsloſer Zuſtimmung aufgenommen
würde

Die Deutſche Tageszeitung meint dasdeutſche Volk danke dem Kaiſer und der Oberſten Heeres

leitung für den Entſchluß deſſen Durchführung durch
nichts beirrt werden würde

Die Volkszeitung ſchreibt der Krieg trete in
ein neues Stadium von dem zu hoffen ſei daß es das
entſcheidende ſein werde

bemerktDie Tägliche Rundſchau wennwir auch nicht wüßten wie die Neutralen insbeſondere
Amerika dieſen folgenſchweren Schritt aufnehmen
werden ſo gebe es doch kein Zurück mehr denn lange
genug hätten wir mit gebundenem Arm gefochten

Jn der Poſt heißt es Deutſchland ſtehe in Herzund Geiſt einig und entſchloſſen hinter den Männern

die in opferreicher und l Frreit dieHelden des re gegen würdDie Voff Zig ſchreibt der Schritt den Deut
land jetzt ue eweiſe aller Welt daß es d Sieg nium des Sieges Willen wolle ſondern weil es Aeannt

habe daß der Weg zum Weltfrieden nur über den deut
ſchen Sia führe

Dr Vorwärts ſagt das an deutſche Volkhege den Wunſ ch daß der neue t an der Reichs
leitung eine Abkürzung des Krieges herbei
führen möge Die ungeheure Mehrheit des d chen

olkes ſei a t der deutſchen Regierung iden unſche die guten Beziehungen zu den Ver
ein igten Sagen aufrecht zu erhalten Amerikas große

geſchichtliche Rolle ſei nicht die des Verbündeten eines
der beiden ſtrei tend en Teile ſondern die des Ver
bündeten aller Friedensfreunde diesſeits und jenſeits
des Waſſers

Köln 1 Februar Jn einem Berliner Telegramm
der e i gen t tn heißt es zu der neuenSachlage u Jetzt beginnt mit dem ungehemmten rn otkriene ein neuer Axſchnitt
des Krieges Die nunmehr ohne die bisherige Hemmung h peilgie ehende Kriegführung mit der V

Waffe findet eine an Malerial und Perſonal zermü
feindliche Handelsflotte vor lli

Luiſe Kap iſſenbakegeit und dentſde S Sanftrat hätten

immer wieder gezaudert eine ſo furchtbare Waffe wie
unſere Bote ſeien in Anwendung zu bringenſteigende Nahrungsmittelnot beſonders Englands die l aber dee die Loſung UD Boote heraus l

n vollig 7
Inſtimmung aller derer die zu einem e

Jett ürte lin der viel umſtri n age des ung emmten s
v Unierſecbootstrieges berechtig denent ſind und die i der

tente in allen ihren Gliedern Sie macht für Jiaſien i

e ſeit Beginn des

des Aus V

Nation vertrauen darf und vertraut in i
wuztſein daß der richtige Au 14 wiegerade auf Brund der ſeemänn t n geſagt
werden kann na än aller mili

iſchen politif wir Faltoren deet e d t u rerer ritt rankrei en triSverre Urjers eichſch a en Verbun
leiſten tä ilfe mit e glänzend dew rheten

re Den ſentralen t ſichere Bahn

ig ebietes u ad Amerika ha ſcherene mit ketimmten engliſchen HäfenVerfü r tit ein Ruf im deutſchen Volke
eiſtcriet z eSiocronmen werden es ſei denn der

Ruf zu den We ffen S S der Ruf der heute erſchollt
Boote heraus Die S i bdeit und das Vertrauen des deutſchen veite geleiten die Boote auf
ren kühnen Fahrten die uns den Sieg und den Frie

den bringen werden

Amerkka und die bewußneten Hagdelsſchiſſe

Die Frage der Bewaffuungz von Lankels
ehe ſpitt ſich immer mehr zu ſe lenn augenlicklich als der d ttelrunkt der iplemat ſchen Erörte

rungen in allen Staaten der Welt angeſehen werden
Die engliſche Regierung erklärte i Novewber im
Zberkauſe der Kampf gegen di ſei bas oberſteZiel der britiſchen Admiralitä Lloyt Georde hat mit
großer Energie dafür geſorgt da all Handelsſch ſje
der Entente am Bug und an den Vreit eiten bewoffnet
werden auf ſeine Veranlaſſung bat die engliſche Regie
rung den neutralen Schiffahrtse eſellſch aſten mit
teilen laſſen daß alle neutralen Dam Lirr welche für
Rechnung der engliſchen Regierung Transport aus
führen bewaffnet ſein müßten andernfolls würden
ihnen je britiſchen Häfen verſchloſſen ſein Wir wiſſenaus den Befehlen der engliſchen und geren Ad
miralität daß die äcwelfnelen Handels chiffe der En
tente die Anweiſung erhalten ohne weiteres zum r
griff auf ein Boot überzugehen Dadurqh iſu
völkerrechtlicher Hinſicht eine völlig neue Loge ge ſchaff n
worden Die Frage der bewaffneten Handels ch ffe g3

rieges zu lebhaften Erörterungenzwiſchen Deutſchland und den Verein igten Staa
ten geführt Am 19 Sevtember 1914 erſchien eineDenkſchrift der Vereinigten Staaten wonach bewaff
nete Handelsſchiffe in den Vereinigten Staaten genau
z wie nicht bewaffnete behandelt würden ſo lange die

ermutung darliegt daß die eigen nur zu Ver
teidigungszwecken dienen ſolle Die Denkſchrift betontedaß nur wenige Geſchütze von nicht über 15 Jemimetet

Kaliber als Norm gelten müßten und daß dieſe Geſchütze
und an den Breitſeiten aufgeſtellt werden dürfen An die
ſem nd atze hat die amerikaniſche Bundesregierung
trotz aller Hin und Herperhandlungen im weſentlichen
feſtgehalten Als Deutſchland in der bekannten Denk
ſchrift vom 8 Februar 1916 erklärte unſere Boote
würden von jetzt an bewaffnete Handelsſchiffe als krieg
führende anſehen erhob man von Waſhington aus Ein

h ſeeee jede Einſchränkun echtes amerikanier auch au ewaiſelen Handelsſchiffen zu
wurden die Bedingungen für die Einfahrt

dewaffneter r in die amerikaniſchen Häfen
etwas perſ ärft außerdem wurde den amerikaniſchen
kaker le auf Truppentransportſchiffen kein der

e Bundesregierung entzogen Der britiſchevo fter hat in Waſhington die Erklärung abgegeben
die Bewaffnung von Handelsſchiffen würde immer nurzu Vertekelgen Swecken wort nommen en Amerika
das Erſuchen Englands en bewaff neten en
ſchiffen die amerika aniſchen Häfen zu öffnen abgelehnt
dzat Die übrigen Neutralen haben ſich dem Vorgehen
Amerikas angeſchloſſen nur Holland hat unſeren Stand
punkt anerkannt wonach jedes bewaffnete Handelsſchiff
als Kriegsſchiff anieen iſt

So liegt augenblicklich die Sachlage Das Verhalten
der engli r ünd franzöſiſchen Admiralität wie es in
den Befehlen an die Kommandanten von bewaffneten

5 iffen zum Ausdruck kommt wonach Booteſofort e werden ſollen bebeuter eine in die
Augen fallende Verletzung der feierlichen Erklärungen
der britiſchen Regierung in Waſhington daß die Handelsſchiffe letielid zur Verteidigung Jewafſne ſeien

Die amerikaniſche n r wird zu dieſer ver
inderten Sachlage Stellung nehmen müſſen Es wäreein Hohn zu jeden rin aber auch ein Hohn

rn do

auf die von der amerikaniſchen Regierung ſelbſt pro
klamierten Grundſätze über die Bewaffnung von Han
delsſchiffen wenn auf der einen Seite die Entente ihr
Verlangen aufrecht erhalten könnte daß allen Booten
das Befahren neutraler Gewäſſer und die Einfahrt in
neutrale S verboten werden 3u7 während auf der
anderen Seite bewaffnete Handelsſchiffe die ganz und
gar die Funktion von Hilfskreuzern ausüben unter Ver
letzung des Völkerrechts in jeden neutralen Hafen ein
ahren könnten Die Entente hat in ihrer Note an die

Neutralen vom 7 Oktober 1916 über die Behandlung
von Booten in neutralen Gewäſſern behauptet dieAnwendung völkerrechtlicher Grundſätze werde im Fall e
der Boote durch neue Umſtände beeinflußt Jſt dies
etwa durch das Auftreten bewaffneter Handelsſchiffe die
zwar Hilfskre v ſind aber doch die Rechte von harm
loſen Handelsſchiffen beanſpruchen nicht in weit höherem
Maße der Die amerikani Bundesregierun
und Wilſon der ja Profeſſor der Rechte iſt werden ſi
mit dieſer brennenden Frage an geinamertesen müſſen
Der h Englands et die Boote deren ſichdie engliſche Flotte im ehrl ichen Kampfe nicht erwehren
kann die endung er Mittel zu einem Syſtem
zu erheben muß durchkreuzt werden

Erregte Kohlendebatte
in der Pariſer Kammer

Jn der Pariſer Kammer fand Dienstag eine lange
und erregte Debatte über die Kohlenkriſis ſtatt
Wie Petit Pariſien meldet waren nicht weniger als
zehn Jnterpellanten für dieſe Frage w Der

e dner Deputierte Pats erklärte Die Kohlenkriſe iſt auf dem Höhepunkt angelangt
Die Lage wird ſchon allein dadurch ſehr ernſt daß ſie
droht die Stimmung der Bevölkerung und der ganzen
Nation zu beeinfluſſen Deshalb muß unter allen Um
ſtänden das Problem raſch gelöſt werden Hier unter
brach ſtarker Beifall den Redner Der Devutierte fuhr
fort Wir fordern von der Regierung Taten Wenn
die Fabriken ihre Arbeit wegen des Kohlenmangels ein
ſtellen müſſen ſo wird die Regierung dafür die Verantwortung tragen Wenn das Volk weiterhin bei einer
ungewöhnlichen Kälte ohne Heizmaterial bleibt wird ch
die Regierung mit einer ungebeuren Verantwortung be
laſten Die Schifffahrt auf der Seine iſt gänzlich eingeſtellt Fortgeſetzt werden aus Paris zahlreiche Fälle
von Erfrierungen gemeldet

Die Leiden Griechenlands
Köln 1 Februar r Kölniſchen Zeitu zufolgemeldet der t rer c ab über Paris ausAthen Die e chen Bevölkerung inolge de i werden immer ſchlimmer Man

chlägt ſi chin den Bäckereien um einige faſt un
genießbare Brote Der ger rani che Geſandte wird von
vielen Seiten erſucht bei den Verbandsmäch en den

Wunſch r S daß doch einige der aus Amerika
grieg en ngenen Getreideſchiffe ihre

r Die u Regierung bee i ne u der grie
eſerven zu überlaſſene e n neue Forderun r

n
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W T B Berlin 31 Jannar abends Amt
lich Bei Kälte und Schneefall an allen Fronten nur
geringe Gefechstätigkeit

cent öterreſchſſch Heeresbericht

T V iverlaufbart Vten ganuar Amtmiſhe wird
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v u Mackenſen 7e osmaniſchen Truppen wi zunächſtWry Ferd Mündima ſtarke ruſſiſche c

Heeresgruppe des Generaloberſt E o ſeJm Meſecanesei Ab ch J zRuſſen ihren Angriff wieder auf Swei hrer An

r a reſt 74 ab wi i en S einemg uns ein Se ützpunkt ſüdlich der Valeputna

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls Prinz
Leopold von Bayern

Südlich des Pripjat keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegs
chUnverändert ichaudlat

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

er Amt ſche türkiſcte Heererhericht

Konſtantinopel 31 Januar Generalſtabs
bericht Tigrisfront Nachdem eind am
29 Januar mit ſeinen ſechs Batterien die Stellung eines
unſerer Bataillone auf dem ſüdlichen Tigris Ufer unter
Feuer genommen hatte führte er einen Jnfanteri angriſf
aus Die feindliche Jnfanterie die zum Angriff über
ging wurde abgeſehen von einem Teil dem es gelang
nach rückwärts zu flüchten völlig vernichtet Ein von
einem durch zwei Kompagnien Jnfanterie verſtärkten
Kavallerie Regiment unternommener Einkreiſungs
verſuch mißlang in unſerem Artilleriefener Am
30 Januar nahm der Feind mehrere Stunden lang
unſere Stellung bei Felahie und diejenige ſüdlich des
Tigris unter Artilleriefeuer Wir beantwort ten das

Kein wichtiges Ereignis auf den anderen
nten

Der gintiche buldarfiche Heeresbericht

Sofia 31 Januar Generalſtabsbericht vom
31 Jannar Mazedoniſche Front Auf der ge
ſamten Front ſchwache Artillerietätigkeit An einzelnen
Stellen ſpärliches Gewehr und Maſchinengewehrfeuer
zwiſchen Feldwachen Jm Cerna Vogen gelangen Unter
nehmungen deutſcher Patrouillen die in feindliche
Gräben eindrangen dort dem Gegner Verluſte zufügten
und mit Gefangenen zurückkehrten Unſere Auf
klärungsabteilungen wirkten erfolgreich nordöſtlich vom
Doiranſee und brachten Geſangeng Gewehre und anderes

n Frri ein
Rumäniſche Front Zeitweilig ausſetzendes

beiterſeitiges Artilleriefeuer an der Donan um Jſaccea
Feindliche Monitore beſchoſſen am Sulina Kanal erfolg
los unſere Stellungen öſtlich Tulcea

ZD

J diDie feindiichen HeeresberichtDir i en Herresnert 2
Franzöſiſcher Heeresbericht vom 31 Jannar nach

mittags In der Wosöwre richteten unſere Ba terien
wirkſames Feuer gegen feindliche Anlogen in der Gegend
von Avocourt Eine feindliche Erkundungscbteilung

er F

n

e

rt

wurde durch un feuer bei Avocourt zerſtreut Jn
Lothringen drang eine unſerer Abteilungen ſüdlich von
Leintrey in die erſte und zweite Grabenlinie der Dent
ſchen ein und machte die Verteidiger kampfunfähig Wir
brachten ungefähr 15 Gefangene zurü Ein Hardſtreich
auf einen feindlichen Punkt in der Gegend von Moncol
glückte ebenfalls Jn dieſer Gegend und ebenſo in den
Vogeſen bei Chavpelotte und am Reichsackerkopf meldet

e e e z rman zahlreiche Patronillenkämpfe
Flugweſen Ergänzende Nachrichten beſtätigen

F W r 20 J n i r 52 a 3 3 e meldetoeraß ein am 30 Jont g ſchwer getroffen gemeldeter

t O 22 2 S 2t cher t n des Gehölzes von Hallus
tatſächlich abgeſchrſſen wurde

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 31 Januar abends

W 2 2 e 3Während des Tages war die Artillerietätiokeit an ver

33 nan J 24 rſchiedenen Stellen der Front ziemlich hiftig nament
lich im Abſchnitt öſtlich von Reims und auf dem rechten
o er re G 4 Jnfanteri 4 Ffoeftuns u MeiC rn radntedeldtidtellte

W man r5d

Stolſen

M 4 ver en Belgien verſuchten deutſche Abteilungen öſtlich
von Vervyſe und ſüdlich von Nordſchoote vergeblich
nach heftiger Beſchießung ſich dem vorgeſchobenen bel

r 2 2 5 rgiſchen Poſten zu nähern Das Feuer der belgiſchen
Artillerie Jnfanterie und Maſchineng wehre warf den
Feind zurück Während des Tages war der Artillerie

t a rkampf in Gegend Dixmuiden unb Steenſtreate lebhaft

3 a 2 2 2 5Engliſcher Heeresbericht vom 31 Januar Früh
2 e r rmorgens verſuchte der Frind einige unſerer vor

geſchobenen Poſten in der Nähe von Eaucourt ebenſo
weſtlich von Serre zu überraſchen Der feindliche Vor
ſtoß wurde in jedem Falle abgeſchlagen Die feindliche

v r d c erf nan erte dLrtillerie Fern rte acrmertengawerte Täti keit n Der
t c inſerer Artilleri 4 beWepren Heu l v e r 9 n rGegend von Herval Unſerer Artillerie antwortete ihr

wir Furn eee n
Ruſſiſcher Heeresbericht vom 31 Jonuar Weſt

front iderſeits F ätigkeit und Erkundungs
unternehmungen

Rumäniſche Front Jn dem Kampfe am
27 Januar nordöſtlich Jakobeny nahmen wir 32 Offi
ziere 1126 Mann gefangen und erbeuteten 12 Maſchinen
gewehre und vier Bombenwerfer

Kaukaſusfront Unverändert
Jtalieniſcher Heeresbericht vom 31 Januar An der

Tridentiner Front und an der Kärntner Front unter
brochene Artillerietätigkeit im oberen Cermonica Dal in
der Gebirgsgegend weſtlich vom Garda See und im
oberen Put Tal zwiſchen dem Kleinen Pal und dem
Zellenkofel An der Front in den Juliſchen Alpen war
die feindliche Artillerie geſtern auf dem Karſt ſtärker
tätia Unſere Artillerie antwortete kräftig und be
hinderte die Berwegungen des Feindes auf die rückwär
Verbindung Auf allen Kampfaebieten herrſcht außer
ordentlich ſtrenge Witterung Auf einigen hoch gelogenen
Punkten erreichte die Temperatur 27 Grad unter Null

Des Kaiſers Dank
Der Reichsanzeiger veröffentlicht nachſtehenden

kaiſerlichen EFrlaß an den Reichskanzler Dem Ernſt
der Zeit entſprechend ſind auf meinen Wunſch auch an
meinem diesjährigen Geburtstage die landesüblichen
feſtlichen Veranſtaltungen auf Kirchen und Schulfeiern
beſchränkt worden Das deutſche Volk hat es ſich aber
nicht nehmen laſſen an dieſem Tage im Gotteshauſe
und daheim meiner mit treuer Fürbitte zu gedenken

und mir freundliche Glück und Segenswünſche tele
raphiſch und ſchriftlich aus allen Gauen des Vaterſerte darzubringen Aus dieſen überaus zahlreichen

Kundgeburgen ſtädtiſcher ländlichker und
Gemeinden Korporaticnen und gungen
iirt ſind mir mit äberwältigender Kraft
und Einmütigkeit fatt hn8Entrüſtung über die ſchnöde Zurück
werſfung un Triedensangebotes und

n hDie v 7rceue ri

et

aller H ö nkt

ista
Frepgelerni s Wedxungen habenmee re d h Zeiten

r aftanNot des Valenandes von jedem re Pen

eſt und unerſchütterlich ſteht das
deutſche Volk von Kr n undwillen erfüllt im Felde und in der Heimat zur Ver
teidigung ſeiner gerechten Sache bis r letzten Mann
bereit und wit Zuverſicht ſehe iſt Ausgang desrigen Ringens um Sein o ein von Kaiſer
und Reich entgegen Gott wird auch weiter mit
uns ſein und unſeren affen den Sieg
verleihen

Jch erſuche Sie dieſen Erlaß allgemeinen
Kenntnis zu bringen Im I RGroßes Hauptquartier 30 Jannar 1917Au den Reichelamgler

Der Kaiſeran die da gente Geiſtlichkeit

W T Berlin 31 Januar Die ſämtlichenGeneralſuperintendenten und ſonſtigen führenden Geiſt
lichen der evangeliſchen Landeskirchereußens haben auf Anregung D Dryanders dem
daiſer zum Geburtstag gemei namens ihrer Geiſt

lichen ihre Glückwünſche dargebracht Hierauf iſt
zu Händen D Dryanders folgende telegraphiſche Ant
wort eingegangen

Mit herzlichem Dank habe ich die treuen Worte
und Segenswünſche entg nommen mit denen
mich die Geiſt ichen der preußiſchen Landeskirche an
neinem in ſo ernſter Zeit begangenen Geburtstage er
freut haben Das Bewußtſein daß das Ver
trauen des deutſchen Volkes in allen ſeinen
Schichten mich umgibt und ſeine Gebete mich in der
Ausübung meines ſo verantwortungsvollen Herrſcher
derufes geleiten wird mir mit Gottes Hilfe auch
erner Kraft geben zum Schutz des Vaterlandes gegen
je auf ſeine e Ftranmernn ausgehenden feindlichen

Pläne zu wirken und zu ſchaffen Gott ſegne das
deutſche Volk und ſeine nur in Notwehr ergriffenen
Waffen Er ſchenke uns in dem Endkampf des blutigen
Völkerringens weiter Sieg und ſegensreichen Frieden

Wilhelm R
Graf Hertling über den 6ſegezwillen
Der bayriſche Landtag trat geſtern zu einer

außerordentlichen Kriegstagung zuſammen die zunächſt
der Wahl eines Präſidenten für den ver
ſtorbenen Dr v Orterer galt Der Wahl gingen
längere Erklärungen der Parteien voraus wob i Abg
Segitz im Namen der Sozialdemokraten und Abg
Dr Müller Hof namens der Minderheit der
Liberalen die Anſicht vertraten daß das ganze Präſi
dium neu zu wählen ſei und da dies nicht geſchehe
wollten ſie ſich an der Wahl nicht beteiligen Jm
Wahlgange felbſt wurde der bisherige Vizepräſident vonFuchs er mit 109 von 148 abgegebenen Stimmen

zum Präſidenten an ſeiner Stelle Abg Dr von
Caſſelmann lib mit 107 von 147 abgegebenen
Stimmen zum erſten Vizepräſidenten gewählt

Dann ſprach Miniſterpräſident Graf Heriling
über die Lage Dabei betonte er mit welchem Hohn
unſere Feinde unſer ehrliches Friedensangebot ab
gewieſen haben So bleibe nichts anderes übrig als
uns den Frieden zu erkämpfen mit der Aufbietung und
Zuſammenfaſſung aller unſerer Kräfte und Waffen
Auch England unſer erbitterter und zäheſter Geaner
dem die Ausſicht aufgegangen iſt daß die Schickſals
ſtunde für ſeine angemaßte Weltherrſchaft geſchlagen
habe wird uns nicht daran hindden Daß auf unſerer
Seite nichts verſäumt wird verbürgt ung die nie ver
ſagende Umſicht und Entſchloſſenheit unſerer Oberſten
Heeresleitung und die unerſchütterliche Pflichttreue
unſerer Truppen Wenn irgendwo etwas ſchwach oder
brüchig geweſen ſein follte bei den Mittelmächten und
ihren Verbündeten die übermütige Enthüllung der feind
lichen Kriegsziele hätte genügt es in eiſerne Ent
ſchloſſenheit umzu wandeln Jeder von uns muß in
ſeinem Kreiſe in geſteigertem Maße ſeine Pflicht er
füllen und die unvermeidlichen Entbehrungen und An
ſtrengungen auf ſich nehmen ja er muß gleich unſeren
Kriegern ſein Letztes für das Wohl des Vaterlandes
einſetzen An der einmütigen geſchloſſenen Abwehr
wird der Haß der Feinde zuſchanden werden

Die Ausführungen des Miniſterpräſidenten wurden
an verſchiedenen Stellen mit lebhafter Zuſtimmung
aufgenommen

Der Kohlenmangel in München
München 1 Februar Wie die Münchener Neueſten

Nachrichten melden hat das Stellvertretende General
kommando infolge der Kohlennot in München an
geordnet daß ſämtliche ſtädtiſchen Schulen und Privat
ſchulen geſchloſſen werden müſſen ebenſo alle ſtädt ſchen
Sammlungen Ferner beſtimmt das Generalkommando
daß Theater Konzertſäle und andere Ver
gnügungsſtätten und Verſammlungsräume bis auf weiteres geſchloſſen zu halten ſind
Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften und

affeehäuſer ferner Vereins und Geſellſchaftsräume
müſſen ſpäteſtens 10 Uhr abends geſchloſſen ſein Die
hierfür beſtimmten Brennſtoffvorräte werden zugunſten
des Kommunalverbandes München Stadt beſchlagnahmt
Auch die Privathaushaltungen werden angewieſen mit
den Brennmaterialien ſparſam umzugehen Die Ver
ſorgungsregelung liegt dem Magiſtrat der Stadt ob Die

nordnungen treten am 2 Februar du Kraft Man
rechnet mit einer acht bis zehntägigen Wirkſamkeit der
Anordnungen Zuwiderhandlungen werden mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre bzw mit Haft oder Geld
ſtrafe bis 1500 Mark beſtraft

Die Weltkohlennot
Aus Lugano wird dem gemeldet Dieklerikale Mailänder Jtalia Organ des Finanz

miniſters Meda hofft daß die gegenwärtig in London
tagende Konferenz die das Problem der Verſorgung

Frankreichs und Jtaliens mit Kohlenlöſen ſoll tatſächlich wirkſame und keine unnütze oder
wohl ſchädliche Arbeit leiſte wie die früheren Kon
ſrenen Die Lage ſei tatſächlich ſehr ernſt Aus
Frankreich liegen Nachrichten vor daß verſchiedene
Werkſtätten und Kriegsmaterialfabriken wegen Mangels
an Kohlen ihre Betriebe einſtellen mußten Aber in
Jtalien ſei die Lage noch ſchlimmer und die Gas
erzeugung für Beleuchtung und Motorenbetrieb ſei
ſchwer gefährdet Aus Glasgow jſt die Nagricht ein
getroffen daß große Mengen an Kohlen zur Einſsfiffurg

e i dürfen smungen nur en rüh und 4 aachmittaggs den Be rechtalten Theater Sarielece Ko un W Tuch
ren nur zwei mal wöchentlich Vorſtellungen geben

uch der Schulanterricht ſoll eingeſtellt werden

Mearts Reue Erfolge an der RigaFront
Von unſerem zur Oſtarmee entſandten

Kriegsberichterſtatter Emil Herold erhalten
wir folgenden Bericht

Mitau 30 Januar
Trotz des außerordentlich ſchwierigen Geländes und

des fie Froſtes der heute nacht wieder eingeſetzt
hat ſind wir am Rande des Tirulſumpfes abermais um ein beträcht iches Stück vorwärts gekommen

Die ſanſe Düne die ſich dem Tirulſumpf weſtlich vor
lagert iſt wie geſchaffen für eine zähe Verteidigung Wievom Orkan aufgepeitſchte und zu Sand erſtarrte Selen

des Meeres liegt hier Düne an Düne ſanft angleitend
und dann plötzlich ſteil in die Söte ſteigend faſt alle
hundert Meter eine neue Kuppe Dichter verwilderter
mit Kieferngeſtrüpp durchſetzter Wald erſchwert die Er
kundung An jeder nur möglichen Stelle ſind flan
kierende Maſchinengewehre eingebaut Der Ruſſe hat
Artillerie in Menge hexangezogen arbeitet viel mit einer
an dieſer Stelle der Front bisher unbekannten Waffe
den Flügelminen und greift auch mit ſeiner Küſten oder
Schiffsartillerie vom Rigaer Meerbuſen her in den
Kampf ein Dazu ſteht unſeren Oſtpreußen ein außer
ordentlich tapferer Feind in den Sibiriern und ein grau
ſamer in den Letten gegenüber Bei den Schwierigkeiten
des Terrains und der erbitterten Gegenwehr der Ruſſen
kommen unſere Oſtpreußen naturgemäß nur ruckweiſe
vorwärts in mühſamem Kampf von Kuppe zu Kuppe
Schon vorgeſtern hatten ſie durch die Wegnahme des
letzten Hügels vor der Bergmanndüne die Erfolge der
letzten Tage erweitern können Geſtern legte der Ruſſe
beſonders in den Nachmittagsſtunden ein wildes Fruer
in unſere neuen Stellungen Heute morgen antworteten
wir mit einem ſehr kräftigen Artilleriefeuer Zwiſchen
8 und 9 Uhr früh ſetzten die Unſeren dann zum Sturm
an und brachen trotz der verzweifelten Gegenwehr der
Sibirier und Letten in die letzte Hauptſt llung auf der
Bergmanndüne ein die wir in unſeren Beſitz brachten
Mit dieſer Düne iſt der Angelpunkt des Dünengeländes
am Rand des Tirulſumpfes in unſerer Hand Hier
treffen ſich faſt rechtwinklig die beiden Dünenketten die
den Sumpf nach Weſten und Norden abſchließen

Wie erfolgreich dieſer neue Vorſtoß war der uns
einen Geländegewinn von einigen hundert Metern in
der Breite eines halben Kilomeſer gebracht hat beweiſt
auch die beträchtliche Zahl der Gefongenen 900 Mann
14 Offiziere darunter zwej Pegimentskommandeure
Zwei heftige Gegenſtöße der Ruſſen mittags und nach
mittags brachen in unſerem Abwehrfeuer ſchon vor
unſerer neuen Stellung zuſammen

z Emil Herold Kriegsberichterſtatter
Kopenhagen 31 Januar Berlingske Tidende mee

aus Haparanda Aus zuverläſſiger Quelle wird beſtätigt
daß in der letzten Zeit ruſſiſche Truppen aus
Finnland nach der Front bei Riga übergeführt
wurden wo ſie an den Kämpfen teilnehmen Die
Truppentransporte verurſachten einen bedeutenden
Mangel an Eiſenbahnwagen ſo daß der Güterverkehr in
Finnland ſtark eingeſchränkt werden mußte

Der Kampf um Galatz
Wien 1 Februar Eigene Drahtmeldung Daß

Nene Wiener Tagblatt berichtet aus Lugano Der
Secolo meldet aus Petersburg der Feind ſei in das

Vorgebiet von Galatz eingedrungen

7 IUnſere Kolonien
W T London 31 Januar Jn einer Redein Weſtminſter hat der Kolonialminiſter Walter Lo ung

erklärt keine der eroberten dentſchen Kolo
nien werde jemals der deutſchen Herr
ſchaft zurückgegeben werden

Hier iſt der Wunſch der Vater des Gedankens
Die Entſcheidung hierüber fällt wie ſchon oft betont
nicht in London ſondern auf dem Schlachtfelde
d h hoffentlich nicht zugunſten des Herrn Long Dabei
ſei daran erinnert daß Oſtafrika trotz der gewaltigen
feindlichen Anſtrengungen noch immer nicht erobert iſt

Die höheren Schulen im Kriege
Jn der fortgeſetzten Beratung des Kultusetats im Haus

Lehranſtalten der Berichterſtatter für möglichſte Berück
ſichtigung der Wünſche der Schüler und Eltern bezüglich
Heranziehung zum Hilfsdienſt ein Nicht kriegsverwendungs
fähige Lehrer ſollten den Lehranſtalten in vollem Umfang
erhalten bleiben Dann wünſchte er Auskunft wie die Reform
anſtalten ſich bewährt haben und wie das Verhältnis der drei
Arten von höheren Lehranſtalten zueinander ſei Aus dem
Zahlenmaterial iſt erſichtlich daß im allgemeinen der Nach
wuchs im jnriſtiſchen Studium von Schülern des Gym
naſiums geſtellt wird beim mediziniſchen Studium
dagegen die Realgymnaſiaſten etwas mehr in den Vordergrund
treten Er beſpricht die Heranziehung höherer Schüler zur
land wirtſchaftlichen Arbeit und wirft die Frage auf ob nicht
eine Verlängerung der Oſterferien erforderlich ſein dürfe
Er wünſcht weiter daß künftig dem Unterricht der ſlaviſchen
Sprachen beſonders der polniſchen mehr Rechnung ge
tragen und daß der engliſche Unterricht dem franzöſiſchen
vorangeſtellt werde

Der Miniſter gibt einen Ueberblick über die Beteiligung
der höheren Schulen am Kriege und erklärt daß ſowohl die
Schüler der höheren Klaſſen als auch die Lehrkräfte in ſehr
ſtarkem Maße eingezogen wurden von rund 15 000 Lehr
perſonen 8000 Gefallen ſind 1195 Lehrer der Erſatz
wurde geſtellt von Hilfskräften und zwar waren beſchäftigt
468 Männer und 434 Frauen Der Miniſter tritt der Anſicht
entgegen daß der Krieg verrohend auf die Schüler gewirkt
habe Sitte und Ordnung der Schüler ſeinen nicht
ſchlechter geworden Die Gleichſtellung der
verſchiedenen Arten von höheren Lehr
anſtalten bewähre ſich naturgemäß bevorzugen die
Schüler das Studium für das ſie die Lehranſtalt vorbereite
Es werde weiter verſucht werden Härten die den Schülern
durch den Krieg entſtehen möglichſt zu vermeiden Bezüglich
der land wirtſchaftlichen Arbeit der höheren Schüler könne
der Miniſter von Berlin aus nicht einwirken jedenfalls werden
die Schulen Wünſchen der Landwirtſchaft ſtets entgegen
kommen Was die Lehrpläne anlangt ſo habe auch die
jetzige Zeit in keiner Weiſe gezeigt daß eine grundſtürzende
Reform vorzunehmen ſei Selbſtverſtändlich werden die Er
fahrungen die der Krieg gebracht hat nutzbringend ver
wertet werden

Ein nationalliberaler Redner wünſcht daß dem Willen der
Schüler ſich auch in der Landwirtſchaft zu betätigen mit
etwas mehr Freundlichkeit begegnet werde Er regt weiter

bereitliegen daß es aber an Schiffsraum fehle
Jtalia ſchreibt die Urſache dem Fehlen der norwegiſchen

und griechiſchen Schiffe zu
Wie ferner aus Chriſtiania berichtet wird hat

die Not des Landes an Brennmaterial feſt den
erreicht Jm geſtrigen Verſoraunes
mitaeteilt daß die bei Normalverbrauch

Koksvorräte bis zumvorhandenen Kohlen und
werden Es20 Februar vollkommen aufgebrancht ſein

wurden Betriebseinſchränkungen angeordnet daſerer
die eztbüällten lhäundlichen Pläne un

en

land andguernd die Abſchiffung von Keoblen nach Nor

an mehr deutſchnationalen Unterricht zu betreiben Ein
fortſchrittlicher Redner rügt ein von einem Profeſſor Wolf
in Düſſeldorf herzusgegebenes Buch mit ſtarken antiſemitiſch
alldentſchen Tendenzen es beſtehe die begründete Anſit daß
dieſer Herr den Stoff ſeines Buches auch den Schülern vor
getragen habe Er bittet den Miniſter daß ſolche Lehrkräfte
vom Unterricht ferngehalten werden Der ſozialdemokratiſche

weiſt auf die in anderen Bundekſtaaten beſtehen
den freien Schulgemeinden hin und bittet den

n deren Entwicklung forgſam zu brachten und auch für
Preußen nugtzbar zu machen Der Miniſter antwortet daß er

Handwerker Ge te z di
Schulſyſtem nicht recht e i e h

würden auch in ßen zurzeit allerlei erfolgreiche

Verſuc s cſchiedenen Seiten erungen der Lehrpläne beſonders be
Palis des Unterrichts in der deutſchen Sprache und Bürger

n angeregt Damit ſchloß die Beratung des Kultus
e

Neue FeldpoſtAdreſſierung
Amtlich wird mitgeteilt
Nach einer Veröffentlichung der Heeresverwaltung werden

vom 15 Februar 1917 ab die Vorſchriften über die
Adreſſierung der Feldpoſtſendungen an Truppenangehsörige
dahin geändert daß in den Aufſchriften jegliche Angabe über
Kriegsſchauplatz Armee Armeegruppe oder Armeeabteilung
Armeekorps Diviſion und Brigade wegfällt Die Angabe
eines höheren Stabes darf nur bei der Adreſſe von An
gehörigen dieſer Stäbe erfolgen Die Feldadreſſen dürfen
daher künftig im allgemeinen außer dem Namen und Dienſt
grad des Empfängers nur die Bezeichnung des Truppenteils
bis zum Regiment aufwärts enthalten alſo entweder

1 Regiment Bataillon Abteilung und Kompagnie Es
kadron Batterie oder

2 ſelbſtändiges Bataillon Abteilung und Kompagnie Es
kadron Batterie oder

3 bei eſonderen Formationen Kolonnen Flieger Funker
uſw deren amtliche Bezeichnung

Bei Truppenteilen die keinem Regimentsverband an
gehören alſo den vorſtehend zu 2 und 3 aufgeführten iſt
außerdem die zuſtändige Feldpoſtanſtalt mit ihrer Nummer
anzugeben z B Deutſche Feldpoſt Nr 945 während bei
Formationen die in der Bezeichnung die Angabe des
Regimentsverbandes enthalten JnfanterieRegimenter
Kavallerie Regimenter Artillerie Regimenter Pionier Regimen
ter eine Feldpoſtanſtalt Deutſche Feldpoſtnummer nicht
hinzugefügt werden darf Ebenſo darf bei den Stäben von
Armeekorps Generalkommandos Diviſionen und Brigaden
die Feldpoſtnummer nicht genannt werden

Die Heeresverwaltung behält ſich vor Sendungen an ſolche
Adreſſen die neben dem Regimentsverband noch die Bezeich
nung eines höheren Verbandes enthalten und Sendungen an
Angehörige höherer Stäbe die neben der Bezeichnung dieſer
Stäbe noch die Bezeichnung einer Feldpoſtnummr enthalten
von der Beförderung auszuſchließen

Die Feldadreſſen haben hiernach beiſpielsweiſe zu lauten
a o h ne Angabe einer Feldpoſtnummer da im Regiments

r

Unteroffizier Friedrich Müller
Jnfanterie Regiment 91

1 Bataillon
3 Kompagnie

b mit Angabe einer Feldpoſtnummer da nicht im
Reg entevervand

n

Jäger Auguſt Mever
Jäger Bataiſlon 3
2 Kompagnie

Deutſche Feldpoſt Nr 163
e mit Angabe einer Feldvpoſtnummer da beſondere For

mation und nicht im Regimentsverband
An

Trainſoldat Otto Schulz
ReſerveFuhrvark Kolonne Nr 160

Deutſche Feldpoſt Nr 180
Der Wortlaut der Adreſſen wird den Angehörigen in der

Heimat von den Truvppenangehörigen rechtzeitig mitgeteilt
werden Zur pünktlichen Ueberkunft der Feldvoſtſendunen
iſt es unbedingt erforderlich daß dieſer Wortlaut bei Ab
faſſung der Aufſchrift genau zum Muſter genommen wird
und daß irreführende Abkürzungen und Zuſätze vermieden
werden Es iſt damit zu rechnen daß Sendungen die auf
den Adreſſen die Bezeichnung eines höheren Ver s oder
einer Feldvoſtnummer entgegen den Beſtimmungen führen
ſoweit ſie nicht üßerhandt von der Beförderung ausgeſchloſſen
werden den Empfänger mit großer Verſpätung erreichen oder
als ungnbringlich zurückkommen

Wie bekannt geworden iſt haben Truppenangebörige bei
der Mitteilung ihrer neuen Feldadreſſen nach der Heiwat
angegeben daß dieſe vom 1 Februar ab gelten Das trifft

worauf ausdrücklich hingewieſen wird nicht zu Vielmehr
treten die vorſtehend wiedergegebenen Beſtimmungen durch
weg erſt am 15 Februar in Kraft Zur Verhütung
arger Störungen im Feldvoſthetrieb iſt es unbedingt er
forderlich daß der neue von den Heeresangehörigen mit
geteilte Adreſſenwortlaut auf keinen Fall vor dem 15 Februar
bei der Abfaſſung der Aufſchriften angewendet wird

Handel und Verkehr
Futtermittel und Getreide Handels Akt Geſ in Halle

Die Geſellſchaft beruft eine außerordentliche Generalverſamm
auf den 22 Fehrnar ein zur Beſchlußfaſſung über die Liqui
dation der Geſellſchaft und über den Verkauf des Grund

Herabſetzung der GerſtenEinkaufspreiſe Die Reichserſten Feſt et teilt mit daß der Gerſteneinkanfspreis
vom 25 Februar d J auf 30 Mark für den Dovvpelzentner
herabgeſetzt wird Diejenigen Gerſtenbeſitzer welche die ab
lieferungepflichtigen ihrer Ernte nicht freiwillig an die
Reichs Gerſten Geſellſchaft bis zum 25 Fehruar d J zum
Preis von 32 Mark bzw nach dem 25 Februar d J zu30 Mark oder aber an die Kommunalverbände zum geſetzlichen
Höchſtvreis von gegenwärtig 25 Mark für den Dovvelzentner
abliefern haben zu gewärtigen daß ihnen die Gerſte ent
eignet wird Die Gerſtenbeſitzer dürfen ihre geſamten ge
ernteten Mengen an die Beauftragten der ReiſhsGerſtenGe
ſellſchaft gegen Bezugsſcheine verkanfen alſo ſowohl die ab
lieferungspflichtigen wie die gblieferungefreien und
auch die darüber hinaus bis zu 10 Doppelzentner freigelaſſenen

kleinſten Mengen zpk Vom ſächſiſchen Kohlenmarkt Von fachmänniſcher
Seite wird berichtet Das anhaltende Froſt und Schneewetter
hat die Nackfrage nach Stein und Braunkohlen namentlich
nach Briketts bedeutend erhöht die Ablieferung wird in
deſſen durch den anbaltenden Wagenmangel erheblich be
einträchtigt Der auch in den böhmiſchen Revieren vor
herrſcende Wagenmangel im Verein mit den Kohlenpreis
ſteigerungen hat dazu beigetragen daß in letzter Zeit wieder
mehr inländiſche Kohle namentlichh aus dem Menſelwitzer
Revier abgefordert wird Die Verſorgung der Werke des
Zwickauer und Lugau Oelsritzer Reviers mit Werkskohle er
folgt in ausreichender Weiſe wenn auch nach den weer
entfernt gelegenen Revieren mittels Geſchirrfuhren
Werkskohlen ſind neuerdings Preierhöhungen nicht ein
getreten

Dentſée Hryvothekerbank in Berlin Die Dividende
wird wieder 7 Prozent betragen

Metilbenhütte At Geſ Bad Harzburg Der Auf
ſichtsrat ſchlägt der Generalverſammlung nach angemeſſenen
Abſchreibungen und Rücklagen die Verteilung von 15 12
Prozent Dividende vor

pk Kammgarnſpinnerei Wernshauſen Der Aufſichtsrat
bringt für das abgelaufene Geſchäftsfjahr 11 10 Prozent
Dividende für die Stammaktien und 12 11 Prozent für die
Vorzugsaktien in Vorſchlag

pk Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann
Akt Geſ Chemniz Der Aufſichtsrat beruft auf den
21 Januar eine außerordentliche Generalverſammlung ein
die zunächſt über den Vertrag wegen Uebernahme der Oskar
Schimmel Co Akt Geſ in Chemnitz und weiter üher Er
höbung des Aktienkapitals um 3 Millionen Mark auf fünfzehn
Millionen Mark Beſchluß faſſen ſoll Von den 3 Millionen
Mark junger Aktien ſollen 1 890 000 Mark die

haltsausſchuß des Abgeordnetenhauſes trat bei den höheren ſtückes

Schirrmel
Atkionäre erhalten während die reſtlichen 1 170 000 Mark be
neben werden

General Am erſer ür Halle und dir Vrooin a d enTruck und LAerlag
Dierantworctkiche Redakteure Edbe redakteurVerſag von Gebrüder Kuc

Konrad Vobt Volitit und Feuilleton Albert Herling Letales S ribrsaai und Umgebung Ernßü Elteſter RUagemeiner Tei und Handel Hermann
Hrandes Bricſtaden und Sport Walter Piennigdor Anzeigen änn ich

in Falle Evrechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mi aes

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Haue
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
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1 Februar 1916 4
Auf allen Kriegsſchauplätzen Ruhe oder

nur geringe Kampftätigkeit
Der ruſſiſche Miniſterpräſident Goremkyn

tritt zurück ſein Nachfolger iſt Stürmer
T

innin III
Lokales

Halle den 1 Februar 1917

Joologiſches aus dem alten Halle
Im Mittelalter war es durchaus nichts Seltenes

e den Städten Bären und Wölfe in Zwingern oder
Käfigen gehalten wurden Die auf ihre Freiheiten ſtolzen
Städte ſuchten auf ſolche Weiſe es den Fürſten und Edel
herren nachzumachen die auf Schlöſſern und Burgen
auch allerlei wildes Getier aufzogen zumal ſolches mit
dem ſie ihre Wappen ſchmückten Es ſei da nur an die
Bären von Bernburg Berlin und Bern erinnert Bären
und Wölfe insbeſondere gehörten ja im ganzen deutſchen
Lande durchaus nicht i nneß Seltenheiten der letzte
Bär im Harz wurde erſt im November 16096 erlegt wie
ein Denkſtein unweit der Viktorshöhe verkündet und
Wölfe ſollen dort per noch länger gehauſt haben Der

alleRat der Stadt hielt im Jahre 1465 im Stadt
graben auch Hirſche es wird wenigſtens berichtet daß
in dieſem Jahre Helfrich von Mekow und Hans von
Rauchhaupt zu Hohenthurm einen dieſer Hirſche getötet

atten Dann berichtet uns der Halliſche Ratsmeiſter
Spittendorf in ſeinen Denk würdigkeiten aus dem Jahre
1476 Uffn Donnerstagk Burckardi 17 Oktober hatten
die zween behre die der rath uff die Zeit hatte und auch
ſetzliche haben wolten im rathe derſelben behre einer

e ein medigen erwiſchet und hatte ihme die haut von
dem Haupte geriſſen und auch von dem backen umb das

ſauge gebiſſen das ime der balbierer 12 Heſte thun muſte
was Hans Forwercks tochter Und der Chroniſt

Olearius meldet uns weiter daß am 8 September 1595
ber Bär der vor dem Schloſſe e der Moritzburg
an der Kette gelegen einem Jungen der ſeinen von
einem anderen dem Tiere Hut wieder er
langen wollte einen ſolchen Tapp gegeben daß er als
bald daran geſtorben Aber auch reiſende zoologiſche
Merkwürdigkeiten kamen nach unſerer Stadt So er
ſchien am 27 Dezember 1649 und folgende Tage hier
ein Elefant aus Jndien und Niederland weiblichen Ge

lechts etwa von 20 oder 80 Jahren der anhero zu
Hofe ebracht und auf dem Zeughauſe ſpielend geſehen
wurden Unter dem jungen Regenten des Erzſtiftes

wo dem auf ſeine geiſtlichen Würden verzichten
den Adminiſtrator Auguſtus der in P ſeine Reſidenz
aufſchlug und eine nach damaligen Verhältniſſen glän

ſeid Hoſhaltung entfaltete fehlte es überhaupt nicht an
olchen Sehenswürdigkeiten die uns heute freilich mehr
ein gelindes Schmunzeln abnötigen So wurden im
September 1651 ein totes Krokodil kritthalb Ellen
hang ein junger toter Baſilisk ein Pelikanskopf ein

igniſcher Rabenkopf und ein Paradiesvogel anher gebracht und den Leuten gezeigt Am 1 Vtceer 1656
es dann ein Kameel männlichen Geſchlechts von

Monaten und eine Straußenhenne von drei Jahren
auf welcher ein Jüngling reiten konnte zu ſehen am
19 Januar 1654 gab es auf dem Jahrmarkt ſogar einen
Leoparden von dem allerdings nicht gemeldet wird ob
wot oder lebend Aber das Bedeutſamſte auf zoologiſchem
Sebiete brachte wohl der 27 Dezember 1654 An dieſem
Tage iſt nämlich ein Löwe von 22 Monaten und eine
Löwin von 13 Monaten ein junger Löwe von dritthalb
Monaten ſampt einem Pantertier Tartang und Pavian
oder en der künſtlich auf dem Seil getanzt an
hero bracht und geſehen worden Die Tartana oder das
tartariſche Tier war in der Nacht los und dem Löwen zu
nahe gekommen der es bis aufs Fell gefreſſen A H

Der Februar iſt gleich ſeinem geſtern heim
gegangenen Bruder Januar ein echter Wintermonat
Man braucht heute nur einen Blick aus dem Fenſter zu
werfen oder die Naſe herauszuſtecken in die kalte Luft
am dieſe Echtheit ſofort ſinnfällig wahrzunehmen Zwar
hat das Schneetreiben das vorgeſtern nacht ſo heftig und
verkehrshinderlich einſetzte inzwiſchen nachgelaſſen doch
merkt man immer und immer wieder daß wir mitten im
Winter uns befinden Schwer hält es manchmal draußen
auf wenig begangenen Wegen durchzukommen aber mit
gutem Willen und beherztem Mut gelingt es Und iſt
es auch bisweilen mit vieler Mühe verknüpft das ge
ſteckte Ziel zu erreichen man gelangt ſchließlich doch
dahin um ſich auszuruhen zu wärmen oder zu neuen
Taten zu ſtärken Unſere Helden im Felde haben bei
ſolchem ſchweren Winterwetter das ſich ja über unſeren
ganzen Erdteil ausbreitet mit ganz anderen Schwierig
keiten zu tun wir in der Heimat ſind aber trotzdem
gewiß daß ſie es ſchließlich ſchaffen und uns zu den
Segnungen des erſehnten ehrenvollen Friedens verhelfen

werden Zumal jetzt
unſerer Feinde immer mehr überläuft und der furor
teutonieus der alte deutſche Kampfzorn immer weitere
Schichten erfaßt und begeiſtert trotz aller Entſagungen
und bitteren Nöte denen wir dabei ausgeſetzt ſind Jm
Volksleben ſpielt der Februar eine wichtige Rolle davon
zeugen vor allem eine ganze Menge ſog Bauernregeln
die an die winterlichen Erſcheinungen des Februar oder
Hornung anknüpfen und aus ihrer beſonderen Strenge
alles Gute für den kommenden Sommer verheißen Sonſt
war der Februar auch der Monat der die meiſten Luſt
barkeiten und allerlei Mummenſchanz und Faſtnachts
ſcherze brachte dazu iſt aber die heutige ernſte Zeit
nicht angetan Die Kriegsgreuel mit ihrem blutigen
Entſetzen laſſen Gedanken an ſolche ausgelaſſenen
Scherze wie ehedem überhaupt nicht aufkommen ſie
drängen immer entſchiedener auf ernſte Tätigkeit und
nutzbringende Arbeit hin Aber auch auf die ſaueren
Wochen der Kriegsjahre werden einſt die frohen Feſte
des Friedens folgen gerade ſo wie auf die Winterkälte
des Februar die Frühlingszeichen die der März uns

verheißt eDie Ausgabe der Reichsfleiſchkarten für die Zei
vom 19 Februar bis 15 April erfolgt von Montag vis
Sonnabend nächſter Woche in den zuſtändigen Brot
markenausgabeſtellen an diejenigen Perſonen die an
dieſem Tage ihre Brotmarken erhalten Die Ausgabe
erfolgt gegen Vorlegung der Lebensmittelſcheine auf
denen die Zahl der ausgegebenen Karten
anzumerken iſt Jnhaber eines Lebensmittelſcheiness mit Ausnahme der Selbſtverſorger
denen infolge usſchlachtung die Frleiſchkarten
entzogen ſind erhält ſoviel Fleiſchkarten als derauf ſeinem Lebensmittelſchein verzeichneten Anzahl von
Perſonen entſpricht für Kinder unter 6 Jahren wer
den Kinderkarten ausgegeben

wo das Maß der Niedertracht A

h ea eW
nun e

den betr en binnen 48 Stunden die

richti Di tanen
richtigen Marken ihre Kundenliſten im
nähru Schm 1 Türge neteiebenen ren en zuwiderhandlungen ziehen die geſedtichen Eſraſen nach

Eierverkauf Der Verkarf der der Stadt überwieſenen Eier wird am r in der Talamtſchule ſ
fortgeſetzt Die Abgabe erfolgt in der Zeit von 8 bis
12 Uhr vormitt an die Jnhaber der Lebensmittel
cheinnummern 18001 21 000 und von 6 Uhr nach
mittags an die Jnhaber der Nummern 21 001 24 000
Der Verkaufsprels beträgt 34 Pfennig für das Stück
Beim mr iſt der smittelſchein vorzulegen

ilchabgabe und Milchbedarfſ Der Magiſtrat
fordert alle Unternehmer oder Leiter von Betrieben in
Halle in denen Milch erzeugt wird ſowie alle Perſonen die in Halle Milch im Handel oder gemeinnübig
abgeben auf bis Dienstag den 6 Februar anzugeben
wieviel Milch ſie an den einzelnen T en vom 25 bis
31 Januar an Verbraucher abgegeben boben bezw von

wem die Milch bez worden iſt und wieviel Die
Milchabgeber in Halle werden angewieſen zugleich mit
vor dieſer Anmeldung anzugeben wies Kunden
bei ihnen angemeldet ſind wie groß die Milchmenge iſt welche an dieſe Kunden abzuliefern iſt Die
zu liefernde Menge iſt getrennt nach Vollmilchkarten
und Gelegenheitskarten anzugeben Für die Anmeldung
werden vom Magiſtrat Stadt Ernährungsamt
Schmeerſtraße 1 Zimmer 20 Vordrucke ausgegeben
Die Unterlaſſung der Anmeldung wiſſentliche unvoll
ſtändige oder unrichtige Angaben werden mit Ge
fängnis bis zu 6 Monaten oder an Geld bis zu
1500 Mark beſtraft

Zur Förderung der Milch und Butterverſorgung
hat die Provinzial Futtermittelſtelle jetzt an ſämtliche
Kommunalverbände Futter verteilt in der Hauptſache
Kleie und kleine Mengen anderer Futterarken Die
Unterverteilung erfolgt derart daß für je 10 Liter zum
Friſchverbrauch abgelieferte Milch und für jeden ab
gelieferten Zentner Butter eine gewiſſe Futtermenge ge
geben wird 50 Kg bzw 1 Zentger Das Futter für
Butterlieferungen wird nach der Menge der im Vor
monat abgelieferten Butter bemeſſen dasjenige für
Friſchmilchlieferung entweder nachträglich entſprechend
der Milchlieferung oder auf Grund von Milchlieferungs
verträgen der Kommunalverbände mit Milchlieferantenwonach letztere gegen Lieferung von Butter innerhalb
eines gewiſſen Zeitraumes eine gewiſſe Menge Milch
abzuliefern haben Die Milchviehhalter können ſich
wegen Futterzuweiſung an ihren Kommunalverband
oder wenn ſie nach außerhalb liefern an die die Milch
empfangenden Kommunalverbände wenden Natürlich
wird ſolches Futter nur für Milch und Butter die an
Verſorgungsberechtigte gelangen verabfolgt nicht aber
für den Verbrauch der Selbſtverſorgung

Saalkreisbrotmarken Nachdem die Stadtgemeinde
Halle die Metallbrotmarken durch Papierbrotmarken er
ſetzt hat werden dem Vernehmen nach vorausſichtlich im
Saalkreiſe demnächſt ebenfalls Papierbrotmarken ein
geführt werden

m X r Dem Oberbürgermeiſter der Stadt
Halle Dr Rive wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
am weiß ſchwarzen Bande verliehen

Mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe ausgezeichnet
wurde Ernſt Holländer Thaerſtraße 18 Unter

zie im 1 Garde Feldart Regt und zwar wurde
ihm die Auszeichnung vom Prinzen Eitel Friedrich
überreicht Die gleiche Auszeichnung erhielt ferner
Unteroffizier Karl Kirchmann Sohn des Maſchi
niſten Karl Kirchmann in Trotha

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten Unteroffizier
Willy Beyer im Jnf Regt 188 Kronprinzenſtr 11
Sohn des Schneidermeiſters Karl Beyer Liebenauer
ſtraße 12 Unteroffizier Paul Preſch Nicolaiſtr 12
Gefreiter Karl Stäber bei einer Art Mun Kolonne
Sohn des Kaufmanns Albert Stäber Gabelsberger
ſtnaße 6 Gefreiter Paul Teller Kaſſierer der
Zentralankaufſtelle der Landwirtſchaftskammer Filiale
Halberſtadt im Jnf Regt 27 Sohn des Kriminal
kommiſſars a D Teller Flottwellſtr 18 Schwiegerſohn
des Jnſpektors Kroß vom Alters und Pflegeheim Land
ſturmmann Richard Gräfe Sohn der Witwe
Wilhelmine Gräfe in Paſſendorf Polizeiſergeant a D
Karl Auguſtin Fichteſtraße 8

Das Anhaltiſche Friedrich Kreuz am grün weißen
Bande erhielt Oberpoſtaſſiſtent Kurt Thieme z Zt
etatsmäßiger Sanitätsfeldwebel in Cöthen

Vom Königl Konſiſtorium Der bisherige Ober
pfarrer und Superintendent Kalmus in Dramburg
wurde zum Konſiſtorialrat ernannt und i die er
ledigte Stelle eines vollbeſoldeten geiſtlichen Rats bei
dem Konſiſtorium der Provinz Sachſen verliehen

Beſchlagnahme von Zellſtoff Spinnpapier und
Papiergarn Heute iſt ein Bekanntmachung betr Be
ſchlagnahme von Natron Sulfat Zellſtoff Spinn
papier und Papiergarn erſchienen durch die aller
Natron Sulfat Zellſtoff alles unter Mitverwenbung
von Natron Sulfat Zellſtoff hergeſtellte Spinnpapier
ſowie alle Papiergarne die aus bem vorbezeichneten
Spinnpapier allein oder unter Mitverwendung von
Faſerſtoffen hergeſtellt ſind beſchlagnahmt werden

usgenommen bleiben nur die Garne die aus Papier
und Baſtfaſern beſtehen Trotz der Beſchlagnahme
bleibt die Lieferung von Natron Sulfat Zellſtoff von
Spinnpapier und von Papierflachgarn zur Herſtellung
von Papierrundgarn geſtattet während die Lieferung
von Papierrundgarn nur unter beſtimmten Ein
ſchränkungen und Bedingungen zuläſſig iſt Ebenſo
bleibt trotz der Beſchlagnanhme die Verarbeitung von
Spinnpapier zu Papierflachgarn und zu Papierrund
garn ſowie die Verarbeitung und Verwendung von
Papierrundgarn allgemein und die Verarbeitung von
Papierflachgarn zu Papierrundgarn erlaubt während
die Verarbeitung von Natron Sulfat Zellſtoff an be
ſtimmte Bedingungen insbeſondere an eine beſtimmte
Miſchung mit Sulfit Zellſtoff geknüpft iſt

Stadttheater Freitag Die beiden Schätzen
Sonnabend nachmittag 24 Uhr als Schülervorſtellung
bei kleinen Preiſen Wilhelm Tell abends Das
Dreimädlerhaus Sonntag nachmittag Tiefland
abends 74 Uhr Die weiße Dame Für Montag iſt
Carmen angeſetzt Jm Thalia Thegter wird

am Sonntag der Schwank Die ſpaniſche Fliege ge
geben

Jn der Aulg der Univerſität findet am Sonn
abend den 3 Februar 8 Uhr ein Konzert ſtatt auf
das wir bereits hingewieſen haben Die inzwiſchen in
unſerm Anzeigenteil veröffentlichte Vortragsfolge weiſt
mit den Klavierquartetten in Gmoll von Mozart und
Brahms Kammermuſik von erleſener Schönheit und
ebenſo mit zwei Geſängen von Brahms mit Bratſcheund Hlepien vier Liedern von Hugo Wolf und zwei

Rhapſodieen für Klavier von Brahms Schöpfungen
von meiſterlichem Wert auf die nicht häufig dar
eboten werden Die Wiedergabe der anſpruchsvollen
zerke durch ausſchließlich hieſige Fnſtler Frau Prof

Schmidt Haym r oVTe nzertmeiſterBerſteg Karl Eckſtein Dr Budde wird be
ſonderem Intereſſe begegnen wie denn auch der ehr

Kundenliſten Es iſt bei der Einxei der würdige Rahmen den die Univerſitätsbehörden für dieun gen d el e e u F ng e haben deunt en ie entgegen der Bekanntma onzert le n Beſuch zu ſi geſamtei die Renerireg iſt für d iſhe tenſtadt Bialla beMagiſtrats vom 24 Januar 1917 beim Eine von den betr Kunden nicht die Waren
einkaufsmarke 8 ſondern andere Marken entgegen ge
nommen haben Die Kunden werden aufgefordert in

ſtimmt für die ſich am 9 Februar der Tag ihrer
gültigen Befreiung vom ruſſiſchen Heeresjoche zum
zweiten Male jährt

T vo v verbericht e n nordweſtlich eim

rer biſe edienſt ein erermann Zenn des hieſigen Kaufmanns
wen n Führer der Sturmabteilung eines

kfurter ments drang an der Spitze ſeiner
en Stoß in di ſiſ Linien Jne n etand der mehrfach überlegenen Gr ng t

is über die dritte feindliche Linie vor und kehrte ſelbſt
leicht verwundet mit 80 Gefangenen und zwei Ma
e Der hervorragende Offizier derich ſchon mehrfach auf dieſem Gebiete auszeichnete wurde
dem hre der Armeegruppe vorgeſtellt der ſich in ſehr
anerkennenden Worten über ſeine neue tapfere Tat
äußerte Leutnagt Markmann iſt bereits in dem Beſitz
Eiſernen Kreuzes Erſter Klaſſe

Poſtkreditbriefe Eine neuere Einrichtung der
Reichs Poſtverwaltung auf die wir ſchon wiederholt aufmerkſam gemacht haben die aber aber noch nicht ge

nügend bekannt zu ſein ſcheint iſt der Poſtkredit
brief ein bequemes praktiſches und dabei billiges

Mittel 7 alle Reiſenden unterwegs ihren Zahlungs
mittelbedarf zu decken ohne große Geldbeſtände bei ſizu führen und wirkt ſo im Srutereſſe der gerade in der

jetzigen Zeit ſo wichtigen Beſchränkung des Bargeld
umlaufs Jeder Reiſende ſollte daher anſtatt einen
größeren Barbetrag längere Zeit mit ſich zu führen von
dieſer Einrichtung Gebrauch machen Der Poſtkredit
brief beſteht in einem leicht aufzubewahrenden Heftchen
in der Größe von 121 834 Zentimeter das 10 abtrennbare Vordrucke zu Abhebungen enthält Er kann
über jeden durch 50 teilbaren Betrag bis 3000 Mark
ausgeſtellt werden Wer die Ausſtellung eines Kredit
briefes wünſcht braucht nur den Betrag über den er
ausgefertigt werden ſoll mit Zahlkarte bei einer Poſt
anſtalt des Deutſchen Reichs an das für den Ein
zahlungsort zuſtändige Poſtſcheckamt einzuzahlen oder
von ſeiner Poſtſcheckrechnung auf das bei demſelben
Poſtſcheckamt anzulegende Poſtkreditbriefkonto zu über
weiſen Auf dem Abſchnitte der Zahlkarte oder der
Ueberweiſung iſt die Perſon für die der Kreditbrief be
ſtimmt iſt genau nach Namen Wohnort und Wohnung
zu bezeichnen Das Poſtſcheckamt ſendet den Kreditbrief
der als Jnhaber bezeichneten Perſon unverzögert porto
frei zu Abhebungen bis zu 1000 Mark an einem
Tage ſind bei allen Poſtanſtalten des Deutſchen
Reiches zuläſig Der Abheber weiſt ſeine Berechtigung
zum Empfang durch eine auf ihn lautende bei der Poſt
anſtalt ſeines Wohnortes erhältliche Poſtausweis
karte nach daneben ſind bis auf weiteres auch die für
die Abholung poſtlagernder Sendungen vorgeſchriebenen
Ausweispapiere d ſ die von den Polizeibehörden
während des Kriegszuſtandes ausgeſtellten Ausweiſe zur
Empfangnahme poſtlagernder Sendungen die im Jn
land ausgeſtellten deutſchen Päſſe und die Ausweiſe zum
Aufenthalt in Seebädern ſoweit ſie die Perſonalbeſchrei
bung die Photographie und die beglaubigte eigenhändige
Unterſchrift des Abhebers enthalten zugelaſſen Die
Gültigkeitsdauer eines Poſtkreditbriefes beträgt vier
Monate Die Koſten ſind nur gering außer der Zahl
karten oder Ueberweiſungsgebühr 10 Pfg oder 3 Pfg
werden erhoben 50 Pfg für die Ausfertigung und
10 Pfg für jede Rückzahlung bis 100 5 Pfg mehrfür je 100 M bei höheren Beträgen Nähere Auskunft

erteilen die Poſtanſtalten
550 Gramm Pakete Unter Bezugnahme auf die

Mitteilung vom 29 Januar betr 550 Gramm Pakete
aus dem Felde wird uns heute von amtlicher Stelle
weiter mitgeteilt daß die e für derartige Sen
dungen nicht 50 Pfennig ſondern 20 Pfennig beträgt

Für Bialla
konzert

in der Aula der Universität
Sonnabend den 3 Februar 1 917

Für Kriegsbeſchädigte Das Königliche Kriegs
miniſterium weiſt davauf hin daß da es den aus Anla
des jetzigen Krieges mit Rente und Kriegszulage ver
ſorgten Perſonen bei ihrem Körperzuſtande trotz eifrigſter
eigener Bemühungen und trotz Eingreifens der Kriegs
fürſorgeſtellen nicht immer möglich ſein werde in ab
ſehbarer Zeit ihr früheres Arbeitseinkommen nur an
nähernd zu erreichen hierbei entſtehende Härten nach

Möglichkeit ehe werden ſollen Eine geſetzliche
Regelung wird aber erſt nach dem Kriege erfolgen
können und es ſoll deshalb ſchon während Krieges
auf Antrag der Beſchädigten aus hierzu bereitſtehenden
Mitteln ſoweit es angängig im Unterſtützungswege ge
holfen werden Die Pemſionsregelungsbehörden werden
den obengenannten Perſonen bei der nächſten Zahlung
der Verſorgungsgebührniſſe Vorſtehendes in igneter
Weiſe mitteilen laſſen Etwaige Anträge ſind nach
Vordrurk in begründeten Fällen von den Beſchädigten an
den zuſtändigen Bezirksfeldwebel zu richten und
werden nach eingehender Prüfung aller in Betvacht
kommenden Verhältniſſe vom Bezirkskommando an die

e Stellen weitergegeben Vordrucke zu ſolchen
nträgen werden jedenfalls von den Bezirkskommandos

unentgeltlich abgegeben
Das erſte Geſellſchaftskonzert im Zuoologiſchen Garten

das geſtern abend vom Stadttheater Orcheſter unter Kapell
meiſter Karl Nöhrens Leitung veranſtaltet wurde hatte mit
ſeinem geſchmackvollen Programm eine ſtarke Anziehung aus
geübt das bewies der zahlreiche Beſuch trotz der draußen
herrſchenden ſtrengen Kälte Kapellmeiſter Nöhren verſtand
es wieder mit fein empfindendem Verſtändnis die vorgeführten

großen Tonwerke wirkſam zur Geltung zu bringen und ein
zelnes dabei ganz prächtig herauszuarbeiten nicht allein bei
der Zauberflöten Ouvertüre und dem Andante aus der
Mozartſchen EsDur Sinfonie ſondern auch bei den Sommer
nachtstraum und Euryanthe Ouverturen Smetanas immer
wieder feſſelnder Moldau und vor allem in Liſzts Pre
ludes Kein Wunder daß ihm und ſeinen Muſikern immer
wieder lebhafte BVeifallsſtürme dankten Die Soliſtin des
Abends die Konzert und Oratorienſängerin Frau Ger
traud König Wahlen bot mit angenehmer Stimme
und verſtändnisvoll nachempfindendem Ausdruck die Pamina
Arie aus der Zauberflöte und die Agathen Arie aus dem
Freiſchütz ſowie Lieder von Schubert Liſzt und Wolf auch ſie

erregte damit das zunehmende Entzücken der dankbaren Zu
hörer Sonach war dieſes erſte Geſellſchaftskonzert eine durch
weg wohlgelungene Veranſtaltung

Der Landwirtſchaftliche Bauernverein des Saalkreiſes
hielt geſtern im St Nikolaus ſeine gutbeſuchte General
verſammlung ab die der Vorſitzende Königl Oekonomierat
WeſcheRaunitz leitete Zu Beginn wurden 25 Arbeiter
und Bedienſtete für langjährige Dienſtzeit mit Prämien aus
gezeichnet dann gab vor Eintritt in die Verhandlungen
Landrat v Kroſigk eine Erklärung ab die beſonders auf
den Umfang der verſchiedenen Tätigkeiten des Kriegs Wirt
ſchaftsamtes in Berlin verwies Er wandte ſich dann weiter
an die Verſammelten mit dem Hinweis auf eins möglichſt rege
Beteiligung an der demnächſt zu erwartenden neuen Kriegs
auleihe und betonte dabei entſchieden den Grundſatz Einer
für alle und alle für Einen Mit dem Kartoffel An
bau des Jahres 1917 beſchäftigte ſich ein Vortrag des
Abteilungsvorſtehers der Landwirtſchaftskammer Curths

end der vor allem die im Vorjahre zutage getretenen Mängel in
der Saatgutbeſchaffung belenchtete und den Bezug beſſeren

ISaatgutes aus den Oſtprovinzen empfahl ſelbſt auf die Ge

großen
und den Jnduſtrien neue
ſich durch den Mangel an Schiffsraum freilich neue
Schwierigkeiten entgegen denen nur durch ſtaatliches Ein
greifen wirkſam begegnet werden könne Ue
die ſtaatliche Kriegswirtſchaft ſich noch lange Jahre hindurch
weiter bemerklich machen und andererſeits die landwirtſchaft
liche Genoſſenſchaftsbewegung in neuen Fluß bringen Man
hofft aber daß die Landwirtſchaft weiter ſtark genug bleiben
werde um allen dieſen Schwierigkeiten begegnen zu
Schließlich ſprach noch Abteilungschef Zeche r von der Land
wirtſchaftskammer über Kleemehl als Viehfutter

Jn den Lichtſpielen iſt morgen Freitag Pro
grammwechſel Jn dem Hauſe in der Leipzigerſtraße kommt
der berühmte neue Sommefilm Unſere Helden an der
Somme als Hauptnummer zur Aufführung danach u a
das drollige Luſtſpiel Seine häßliche Frau Jm Hauſe
an der Alten Promenade zieht wieder Henny Porten
ein und zwar in dem Schauſpiel Gretchen Wendland dazu

ch kommt noch der Humoriſt Paul Heidemann in dem Luſtſpiel
Wie Teddy zu ſeiner Frau kam Beide Theater bringen

außerdem die neueſten Kriegsberichte
Die volks wirtſchaftliche Ter deutſchen Geflügelzucht lautet das Thema das Dr Trübenbach Chemnitz

zu ſeinem am Freitag abend 734 Uhr ſtattfindenden Vortrag
der durch 100 Lichtbilder ergänzt wird gewählt hat U
wird auch die Entwicklung des Kückens im Ei vorgeführt und
erläutert S Anzeige

Lichtbilder Vortrag Am Sonntag abend 8 Uhr will
der Verein des Blauen Kreuzes im Saale Weidenplan 4
Lichtbilder Aus der Arbeit des Blauen Kreuzes im Kriege
zeigen Die Bilder ſollen auch am Mittwoch im Saale
Rudolf Haymſtr 37 gezeigt werden

Höchſtpreisüberſchreitungen Gegen den Obſt
händler Otto Meier Schwetſchkeſtraße 28 und die
Ehefrau Anng Meier ebenda iſt durch rechts
kräftigen Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts vom
24 Oktober 1916 wegen Höchſtpreisüberſchreitung für

d

Zwetſchen eine Geldſtrafe von je fünfzehn Mark Jife

weiſe 3 Tagen Haft feſtgeſetzt worden die Hän
lerin Marie Kuhl Bruckdorferſtraße 8 durch
rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts hier
vom 13 Oktober 1916 wegen Höchſtpreisüberſchreitung
von Pflaumen eine Geldſtrafe von 5 Mark oder 1 Tag
Gefängnis ferner iſt die Händlerin Marie Mörtz
geb Berger Böckſtraße 3 durch rechtskräftiges Urteil
des Kgl Schöffengerichts vom 1 November 1916 wegen
Höchſtpreisüberſchreitung zu einer Geldſtrafe von
25 Mark oder 5 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Halliſche Wilderer Jn den Jagdrevieren an der
Wethau bei Naumburg wurden drei Wilderer aus Halle
auf friſcher Tat ertappt Fanggeräte und Beute wurde
ihnen abgenommen

Geſtohlen wurden in der Nacht vom 29 zum
30 Januar unter erſchwerenden Umſtänden in
Seeben folgende Sachen 1 Herren Rem Uhr mit
goldener Kette das Glas iſt in der Mitte von der Zahl
6 bis zur 12 geſprungen innen im Deckel iſt der
Name, Radecke eingekratzt 1 Herren Rem Uhr an der
der kleine Zeiger fehlt 1 grauſchwarz und weiß
karrierter Herren Anzug 1 ſchwarzer Gehrockanzug
1 ſchwarzes Jakett mit ſchwarz und weißgeſtreifter
Hoſe 1 ſchwarzer Ueberzieher innen das Monogramm
R 1 ſchwarzer Konfimandenanzug 1 neuer An

zug aus graublauem Kammgarn 1 braunes Herren
jackett 1 brauner Herrenulſter 1 hellgrauer Stein
marderbog mit Kopf in dem das Gebiß ſehlt 2 Paar
ſchwarze Herrenſchnürſtiefel 1 Paar habblange Stiefel
3 Paar braunwollene Handſchuhe 1 Paar grau
geblümte Filzpantoffeln mit Lederſohlen 1 rot weiß
gelbes Kopftuch 2 Rodelſchäle weiß und au7
I lIeinene rot weiß grüne Tiſchdecke 1 Jagdmuff mit
grünem Tuchbezug innen mit ſchwarzem Pelz 1 Paar
ſchwarze Kinderſchnürſchuhe 1 Jagdgewehr im braunen
Segelfutteral letzteres mit geflochtenem Lederriemen
und einem Schild mit dem Namen Radecke
1 ſchwarzes Opernglas mit Meſſingrändern 1 Segel
tuchJagdtaſche mit Patronen Kaliber 16 1 braunes
Handkörbchen mit weißer blumengeſtickter Decke
1 braunwollener Strickſtrumpf 1 Taſchenlampe und
1 braunes Lederportemongie auf deſſen Ueberklappe
ſich das Wort Sport befindet innen iſt der Name
Bernhard Radecke Seeben mit Tinte eingeſchrieben

Mitteilungen über den Verbleib der Sachen und über
die Perſon der Diebe nimmt die Kriminalpolizei Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 20 entgegen

Die Feuerwehr wurde zur Beſeitigung eines
Schornſteinbrandes nach einem Grundſtück an der
alten Promenade gerufen

e W v An der Ecke KleinſchmiedenGr Steinſtraße riß der Leitungsdraht der Stadtbahn
Es entſtand eine Betriebsſtörung von 20 Minuten

Aus dem Vereinsleben
Der Verein ehem 386 er hält F3untag 4 Uhr nach

mittags im Schultheiß Verſammlung ab Dipl Jng
Regel wird über Abfallſtoffe und ihre Verwertung ſprechen

Der Jnugendbund für entſchiebenes Chriſtentum hält
vom 1 bis 4 Februar jeden Abend 84 Uhr Verſammlungen
Rudolf Haymſtr 37 Hof Stadtmiſſionsſekretär Lohe A
1 Februar Unſere Feinde 2 Februar m3 Febrnar Gefangen 4 Februar Frieden

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Ein

bernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber
Verantwortung

Schutz vor Hochwaſſergefahren
Vor einigen Tagen wurde aus Burgliebenau berichtet

daß der Brückenbau am Fürſtendamm der einen waſſerfreien
Weg nach Merſeburg ermöglichen ſoll wegen Hochwaſſer
ruht Dieſer Brückenbau iſt hauptſächlich beſtimmt als Durch
laß für das im Ueberſchwemmungsgebiet Leipzig Plagwitz
Fürſtendamm geplante Flutbett Dieſes wird etwa 25 Kilo
meter lang und 400 Meter breit alfo breiter als die Fluß
betten der Elſter und Luppe zuſammen Auch iſt ein bedeut
ſamer Anfang von Plagwitz aus dazu gemacht Daß es
hauptſächlich Leipzigs Jntereſſe iſt geht daraus hervor Vor
einigen Jahren kaufte Leipzig die Luppen Mühlen Zöſchen
und Wallerdorf um die Lupve zu verlegen damit dieſe die
Waſſer ſchneller los werde Durch obigen Neubau wird ſich
der Waſſerſtand am Fürſtendamm ändern Namentlich bei
ſolchen Hochwaſſer wie 1859 1865 1871 und 1891 Bis jetzt
kamen Elſter und Luppe bei Hochwaſſer ſtets etwa drei Tage
ſpäter als das Hochwaſſer der Saale Aber durch den geraden
Lauf von Leipzig werden beide Fluten zuſammen kommen
und ſo aus Mittelwaſſer ſchon Hochwaſſer entſtehen Auch
wird ſich ein Stau bilden und die Ortſchaften Burgliebenau
das ſüdliche Döllnitz Burg Collenbey ſowie die Auengrund
ſtücke der Gemeinden Meuſchau Dragarth Kriegsdorf und
Trebnitz werden dadurch mehr belaſtet werden Veim Hoch
waſſer 1865 am Palmſonntag mußten in Burgliebenan
Flieſen gebaut werden um die Kirche zu erreichen Am ge
fährlichſten aber wird es für die Ortſchaft Burg Denn am
Fürſtendamm wo die Fluten zuſammentreffen bildet ſich der
ſogen Markgraben der die Hauptflut aufnehmen muß und
in verſchiedenen Krümmungen direkt auf genannte Ortſchaft
zuſtrömt Sollte ein Hochwaſſer wie 1559 eintreten wo die
Flut über Nacht ſo ſchnell kam daß die Einwohner von
nach Radewell um Hilfe ſchrien ſo iſt nochvorhanden denn die Verbindung Weihe Orten

damals nur durch Handkahn und mit
zu erreichen Das könnte aber
hohe Damm zwiſchen Burgholz und Collenbey be
ſeitigt und das teilweiſe erhöhte Gelände r
und genanntem Damme abgetragen würbe damit die
brücken der Thüringer Bahn namentlich die erſte und zweltnsneben der Elſterſtrombrüce fri werbes v
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e Warenumſahſteuer
Von Gerichtsaſſeſſor r rer dol Kurt Peſchke

e un hat Ein St etz

nur wer die Steuer a

u eS e dieNachdruck verboten fmmung e die ver
2 Berechnung e eine 1 Oktober 1 waren äuferKennt u r e eig r n e einen
chäfte e r h dte e Kuh An S ieer immer noch zu iſt e m wenn e d Ws Entgelt der e a gern n 7 Jee en rer oft ſtescy im preiſe Recht un d cus kein G Woder werden neben ihm Beträge gezahlt die m der en der Käufer die r erſehen o Aue

er e ſondern tn Leiſtungen des der Verkäufer au z endgültig Fuſer Tn et insVerkäufers un man im Kaffeehauſe für die kann durch Vereinbarungen a um r aGetränke 3 denn deckt der Jubaber aus dem Erlöſe pflichtet werden und dies iſt eben c unkt von x

zugleich die Kaſten er für das er V S u in mr n n unudkonzerte aufwendet enno rdarf er n nicht auseinander von ſich abzuwälzen k Fern r
reißen ſondern er muß c G Deträge für die v F ſo ha ſie voppelt bereichten Waren hen Hur dann wenn das Ent ſaſtet Peter Teen Wird Ter ßer

lt für die Rebenleiſtungen wie z B die muſikaliſche
rbietung auch beſonders vereinbart worden iſt es

wird z B für das Konzert ein Eintrittsgelt erhoben
dann können die Beträge abge etzt werden

Wenn aber Warcenlieferungen und andere Lei
ſtungen des Verkäufers gleichartig nebeneinander ſtehen
und nur inverkehrsüblicher Weiſe in einer Summe
berechnet und bezahlt werden dann darf für die Steuer
getrennt werden So dürfen Gaſthäuſer und Penſi vnate
von dem einheitli chen Penſions ſatze das Entgelt dasauf die gelieferten Speiſen und Getränke en tfallt für
ſich anmelden dagegen den Teil des Entgeltes der auf
die d e Bedienung uſw zu rechnen iſt fort

Eine viel erbrterte Frage des kau z Ver
kehrs war die wie Frankolieferungen zu behandeln ſind

rden Waren fran ko eines beſtimmten Platzes z B
an den Wohnort d des Käufers geliefert dann enthält
der Kaufpreis zugleich die Vergütung für die vom Verkäufer aufgewandten Bef forderungstoſten Der Bundes
rat ſchreibt aber vor daß der geſamte Kaufpreis anzumelden iſt Ebenſo darf der Werte er nicht Provi
ſionen die er an Vermittler gezahlt Hat r Zoleder ſonſtige Verbrauchsadgaben die er auf die Ware

ndt hat abſeen Wird die Warenumſchließungen Emballage in den Kaufpreis ein
dann darf die Vergütung dafür auch dann
et werden wenn der Verkäufer die Em

et einen beſtimmten Betrag zurückzunehmen
et iſtn t vom Kaufpreis ein Rabatt gewährt wird

au von Rabattſparmarken cFer es wird
Tagtragli Preis wegen ordunngswidriger S

m dern dürfen ſolche Abzüge berückſichtigta ſind ſolche Lieferungen nicht in die
die im Laufe des Jahres

werden ſei es daß die Waren zurück
ſie gegen andere ausgetauſcht werdenW Die Anmeldung

der Gewerbe
r Ka gpt T Vin Geſamtbetrag der

n in eder den der Lieferu
chnungsart zu er r die B nie

die er ſeit dem 1 r bis Ende des Jah1916 für W ief erngen erha r hat
ern Alle Zahlungen auch die unter 100 Mark

müſſen zuſammengerechnet werden ſofern ſie nur in
eingegangen ſind Auch dann wenn

er
5

die Waren ſchon vor dem I Oktober geliefert wurden Mark
ſind doch die nachher eingegangenen n anzumelden Aber nur der taſechns en ne Beitrag
Aitſcheidet Wenn alſo der Seuforae T t in voller

r gezahli e iſt dann iſt wur der TeilW anßrmeld en iſt die Forderung gen aust nichts zu verſteuern Der S ontobetrag
zug der dem Käufer bei Zahlung innere Friſt gewährt wird mindert Hier das

r ichtige Entgelt Wenn Se und Se s in
W gegeben wurden ſo iſt der Preis erſt dann als

angichen wenn die Wechſel und Schecks auch
nd

It der Gewerbetreibende die Verſtenerung derLieferungen dann ſind die rchnnngeter kg ne Für die

usgegangenen Waren m die eingangenen Summen
ür die ohne Rechnung gelieferte Ware alſo haupiſäch
ich die Barverkäufe ammenzuftellen ierbeikbnnen allerdings Ausfälle die nach der Lieferung ent

e nicht etzt werden und in welcher Höhe S
er e eing T unerheblich Ein Vorteil für diee ba nur die Lieferun

nungen ſind e talſo ich Be e der Anmeld t
noch die früheren Liefe rungen eine Rolle

en können Der Skontoabzug darf jedoch nach den
rundſähen des Bundesrates auch hier berückſichtigtwehen wenn der Preis mit dem Abzug noch inner

helb des Jahres gezahlt worden iſt Größere Be
triebe ſcheinen die zweite Art der Anmeldung die der
Lieferu zu bevorzugen weil nach der kaufmünni5 e der Umſatz auf dieſe Werſe leichter

t

Die A g erfolgt im Jannar jedes Jahres beider Steuerſtelle S Preußen bei dem Gemneindevor
tande in den Städten in Landgemeinden und Guts

zirken bei dem Kreisausſchuſſe Der Wnſen des Ka
jahres bei der jetzigen Anmeldung der des letztenViertehehres 1916 wird in einer Summe angegeden

und der Steuerbetrag eins von Tauſend davon muß
dann eingezahlt werden Wenn der jährliche
Umſatz glio bei der jetzigen Anmeldung im ganze Jahre
1916 ber 200 000 Mark betragen Hat dann müſſen
vierteljährlich von der im Januar gezahlten Steuer je20 Prozem als Abſchlag vezahlt Wwerden die dann auf
die Abgabe für das laufende Jahr verrechnet werden
e Wenn die Stkuerſtelle ginen höheren Umſatz als denen ſt richt tig hält ſo kann ſie dieſen cſt en und die Steuer r r e Der Stewerpf
tige muß dann unter Forbehalt zahlen und kann inner

lb 6 Monaten beim Landgericht Klage auf Rüchzah lung
s erheben Es wird ſich empfehlen wenn

die Steuerpflichtigen bei zweifelhaften Poſten zunächſt
einen Abzug in der Anmeldung machen jedoch in einer
T ntermng erklären daß und warum ſie dieſen Poſten
nicht mitzugerechnet haben Die Ste zuerſtelle kann dann
wenn ſie r Meinung iſt die Steuer nach jerhebenund auf dieſe Weiſe können grundſäßtzliche Fragen zur
Entſcheidung der Gerichte gebracht werden

Allgemeine Reviſio wen bei den Gewerbetreibenden
ſind nicht per Jn beſonderen Fällen aber kann

ie Steuerbehörde einen Prüfungs bea mten zu dem Gewerbetreibenden ſchicen der dann die Geſchäftsbücher
und andere Papiere einſehen und Auskunft verlangen
darf Die Steuerbehörde kann aber nicht anordnen
daß in beſonderer Weiſe Buch geführt werden ſoll Je
boch iſt im Geſetze beſtimmt daß die ſteuerpflichtigen

uden ihre Bücher und Quittungen fünf
e kang aufzubewahren haben

d Wer trägt die h ener
rage Fie 5 Gewerbe t gleich zaſthere Gehes g meiſtS e derd er ter gr J eher rerJ An Mmunee

e

e e e e e aſt des e ein e de Kechiüch mit

See r

ind anderen Kri ter bei vieſem vorgefehen

auch ein geſetzlicher Eingriff w nicht wer ſchaffen
würde Wenn auch die Berechnung der Umſasſteuer ſich e ieße ſo vbliebe doch immer
der Weg frei die Warenpreiſe überhaupt zu
und dieſer iſt ja guch in der Tat ſchon mehrfach be
ſchritten worden Man wird glſo damit rechnen müſſen
daß in der Hauptſache die Warenumſatzſteuer auf den
letzten Käufer den Verbraucher der Waren abgewölzt
werden wird Dies Ergebnis dürfte nicht einmal dem
Sinn des Geſetzes widerſprechen das eben eine Ver
drauchsabgabe iſt und die Abwälzung der Steuer frei
läßt

VIII Die Quittungsſtener
Die im Sefetz erbalten geblicbene Quittungsſteuer iſt

ine richtige Stempelſteuer Sie wird bei allen
Zahlungen über 100 Mark erhboben die außerhalb eines
gewerblichen Betriebes für Warenlieferungen geleiſtet
werden Sie betrögt ebenfalls eins von Tauſend dergezahlten Summe Es iſt ſetzt i Pflicht
jeder Zahlung für eine ſolche aren lieferung d100 Mark überſteigt eine Quittung auszuſtellen un
zu verſtempeln Die Stempelmarken ſind bei den Poſt
anſtalten erhältlich Die Quittungsſteuer trifft in extrr
Linie alſo den P rivatmann er Gewerbetreibendenur ausnahmswriſe in die Lage kommen eine Jekeng

pelte Quittung zu geben Wenn alſo in Privatmann
ein Möbelſtück fur 200 Mark verkauft d dann muß er dem
Käufer bei ber Zahlung eine mit Pfennig verſtempelte Quittung aushändigen Nach den Grund
ſätzen des Bundesrats ſoll die O uittungsſtener auch ge
zahlt werden wenn ein gewerblicher Betrieb im ganzen
veräußert wird vder wenn ein Grundſtück insbeſon
dere ein Landqut verkauft wird in den letzteren Fällen
ſoweit dabei bewegliche Sachen überrignet werden Wenn
der Gewerbebetrieb eingeſtellt iſt dann ſollen die
Zahlungen die nachher noch an den v sperioen Jn
haber aus dem u er ehe erfolgen ebenfalls quittiert
und verſtempelt werden

Die Warenumfa e iſt auch wenn ſie von ein
zelnen Gewerbetreibenden nach ſeinem Jahresumſatze
erhoben wird doch im Grunde eine Beſteuerung des

Sir Der Krieg hat dieſe nicht unbedenkliche Steuer nötig gemacht e r mit demKriege aber ich verſ der t nicht wie in

daß die Steuer nach Beendi n des Krie
werden ſoll Es i e dies e um zu er
hofft d l e 7 etwa 200 J W

i agar ttns v m n wirdeine ſo ergiebige Steuer e die dure et kann nicht ſobald wi en Der Gewerbetweibende muß ſich daher wohl o übel mit S
Steuer abfinden z muß nicht nur die gabe
entrichten ſondern ſich auch daran gewöh nen denicht einfachen re ichen Zweifelfragen bei der je

weiligen Anmeldung zu lWſen

Kleine Chronik
Kaiſer Wilhelm als Nobelpreisträger

Die Univerſität Steambul iſt aufgefordert worden
dem Nobelpreis Komitee einen Kandidaten für den
Friedenspreis zu empfehlen Die literariſche
und iuriſtiſce Fakultät haben daraufhin den deutſchen
Kaiſer Borkämpfer des reden in Vorſchlag gebracht Die Befr verſchiedener Univerſi
täten und Hochſchulen nach greineten Prestregern iſt

eine aus dem Jahre 1912 ſtammende Neueruug der
Akademie der Wiſſenſchaften in Stockholm Die Uni
verſttät Konſtantinopel die unter der Mitwirkung auch

aufgehobenre Bee

deutſcher Lehrkräfte einen erfreulichen Auſſchwung
nimmt iſt nach der erwähnten Meldung erſtenmal
an der Aufſtellung der Kandidatenliſte beteiligt

Kälte Rekorde
tte gern früh Lanenbuin Pommern mit h Sie wird nur eſchritten auf dem t Zrigasſhguvlas

wo Kobelnik bei ne Grad aufwies Jn Mentelr 20 Grad in Königsbeg 19 Grad in Tee
Rheingegend 10 vis Grad öſtlich der Elbe und in
Berlin at0 Grad gomeſfen Am wärmſten iſt es ver
hälinismäßig noch immer an der Norbſeeküſte wo
geſtern früh eine Durchſchnittatemperatur von Grod
beobachtet wurde Auch u dem weſtlichen Kriegs
ſchauvlatz bewegt ſich die Temperatur zwiſchen 5 bis

7 Grad
Amitliches Dentfrh

Es iſt r u vevpbachten wie in antklichen
Druchſgchen unſerer Staaks tung mehr und mehr
Sie entbehrlichen Fremdwörter verſchwinden und durch
deutſche Außdrücke erſetzt werden Der preußiſche
Haushalisplan für 1917 liefert derr ein Bei

ſpiel Es gibt keinen Etati mehr ſondern einen
Staootshaushaltsplan das Etatsjahr iſt in ein Rech
nungsjahr das Etatsgeſetz in ein Haushalisgeſetz Cm
gewandelt Die Matrikularbeiträge heißen je Bundes
beiträge Statt etgismäßäg wird lawmäßig geſagt
ſtatt fiskaliſch ſtaatlich ſtatt ſtatuten und roglements
mäßige Einnahmen ſatzungsgemäße Einnghmen Die
Repräſentationsräume gelten jetzt als Feſträume Re
präſentationskoſten als Aufwandsgelder Fixierte Re

Die größte Kälte

gen Stipendien durch Beihilfen Prämien durch Preiſe
Funktionszulagen durch Dienſtzulagen ſsinſignien
durch Ordensabzeichen Statt der Effekten iſt von
Wertpapieren bie Rede die vier oder dreizinſig und
nicht mehr Grozentig ſind Hilfskräfte ſind an di Sielle
der Diäkave getreten Emeritierte durch verabſchiedete
Beamke Jnwwalide durch dienſtuntaugliche Arbeiter er
ſetzt Die Penſion wird als Ruhegehalt gezahlt das
Montierungs als Kleidergeld bas Remontegeld als
n Die Zentralverwaltang iſt zur T
2 e S z Jehr Ses fü r

baftet nin der Verkäufer h c

che werden müſſe auf 10000 Mark Geldſtrafe oder für je

icht noch ertragreicher gemacht 8

darauf hin daß ienmer wieder ſeitens einer Anzahl Wirt

munerationen ſind erſetzt worden durch feſte Beraſttun Sſch

Wegen Fleiſchwuchers 10 000 Mark Geldſtrafe

wee Berliner Fleiſchermeiſter Paul dea von Kalben Umſange und in fortgeſetzter Weiſe en
Schöffen ericht zu 4000 Mark Geldſtrafe verurtellt
worden Tar hatte ſich vor der Berufungsinſtanz zu
verantworten Der Staatsanwalt beantragte 7000 Mk
Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte jedoch mit Rück
ſicht auf den Umſtand daß das Publikum ohnedies
ſchwer unter d großen Teuerung zu leiden dabe und
energiſch gegen derartige Preisbewucherungen geschützt

10 Mark je einen Tag Gefängnis Die Strafe dürfe
jedoch nicht ein Jahr Gefängnis überſteigen

Freitag u Sonnabend nachm

von 4 Ahr ab h649

Konzert
in der Deutſchen

Kriegs Ausſtellung

Halle Moritzburg
Eintritt 50 Pfg Militär u Kinder 25 Pfg

Der König bringt ein Brot ſelbſt mit
Vor einigen Tagen hatte der Stockholmer kgl

Tennisklub eine geſellſchaftliche Zuſammenkunft veran
ſtaltet zu ber auch König Guſtav ſein Erſcheinen zu
geſagt hatte Mehrere Damen des Klubs hatten es trotz
der ſehr knappen Brot und Mehlrationen zuſtande ge
bracht einen leckeren Teetiſch mit reichlich Weizenbrot
und Brötchen zu decken er König traf ein Mit
äußerſtem Erſtaunen er den reichen Tiſch
auf beſſen Anblick er anſcheinend durchaus nicht gefaßt
war denn daß man auf ſeine Brotkarte ſo luxuriös
leben konnte vermochte er ſich nicht vorzuſtellen Aus
dieſem Grunde hatte er auch die Klubmitglieder nicht
veranlaſſen wollen ihm von ihrem knapp bemeſſenen
Brot noch abzug eben ſondern hatte ſich ſein eigenes
Brot mitgebracht Und mit den Worten er habe ſichgedacht daß das jeder hier wohl ſo halten werde über

reichte der König der Klubwirtin lächelnd eine kleine
Büchſe die das königliche Brot enthielt

Aus der Amgebung

Wörmli n 2 Eine u e Sir b wier n S geeinem N varunoſtück e drangen die Diebe d
ein Loch durch eine Kellerwand ſtießen bei Wege idie Rä ammer ein in der das Geſchla v
von mehreren inen befand dort von hiine um Räuchern aufgegeben war und lie n

u a en 9 Schinken und lreiche WürſteSchaden beläuft ſich auf etwa
Mark

Seeben 31 Januar Auszei eheuſaren Th Karmagtzky und dem Musketier
armatzky beides Söhne einer ſeen

wurde das Eiſerne Kreuz 2 2 Klaſſe verlieheKönnern 31 Janwar e e 33 Die
Sammlung zum Beſten der Soldatenheime ergab 881 M der

Die hieſtgen Kämpfer Grotefend und Otto Steinbachwurden mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet

der Königsmühle geriet heute der Arbeiter Kulbe aus
Wallendorf in die h wurde erfaßt und
mehrere Male um eine Welle geſchleudert ſo daß der Tod
auf der Stelle eintrat

Naumburg 81 Januar Wo ſteckt die Butter
Der Königliche Landrat des Naumburger Kreiſes weiſt

ſchaften nur ganz geringe Buttermengen abgeliefert
Er macht nochmals dringend darauf aufmerk

m da falls nicht eine merkliche Beſſerung ein
träte die ſchärfſten Maßnahmen ergriffen

Er erſucht ſämtliche Wirtſchaften namhaft zudie ihren Verpflichtungen hinſichtlich der Butter

fieferung nicht nachkommen

Eilenburg 31 Januar Die Stadtverordr 777 gehen ten eine einmalige Kriegstenerungs
za an die dtiſchen Arheiter und Hilfsbeamten

lle männlichen Arbeiter mit eigenem r erhalten
8 r r ledigen Arbeiter und FrauenMark alle Ki unter h ehe jee gemachten AnleS r d M bis jetzt rein ausgegeben 389 709 M

er 31 Januar AuszeichnunDer E eſ r Karl Granz von hierwurde im Weſten mit dem Eiſernen Kremz 2 Klaſſe
ausgezeichnet

Hettſtebl 31 Januar Der Rathaus um
ba Die Siobiverordneten genehmigten geſtern die
Abrechnung des Rathausum und Neubaues Die Ge
ſamtkoſten betragen 160 718,62 Mark Der Voranſchlag
belief ſich auf 140 000 Mk ſo daß eine Ueberſchreitung
des Voranſchlages um 20 718,62 Mark erfolgt iſt Die
Mehrkoſten ſollen darch eine vei der Stadiſparkaſſe auf
zunehmende Anleihe als 2 Hypothek aufgebracht wer
den die urit 314 Prozent verzinſt und mit 134 Prozent
getilgt wird

Weißenfehs 31 Januar Wegen Lebengs
mittelwuchers und Ueberſchreikung von Höchſt

eiſen hat die hieſige Polizeiperwaltung auf Antrag
er Preisprüfungsſtelle das Lebensmittelgeſ chäft derFrau en Walther geb Bornſchein Saal S
ſtraße 26 zwangsweiſe geſchloſſen

Eangerhanfen 31 Januar Stadtrar
Schäfer Badeuanglück Jm Alter von84 Jahren verſtarb der Stadtrat g D Rentier Louisäfer der erſt lange Zeit hier Stadkver vrdneter
war und dann von 1882 bis 1909 als StadtratMagiſtrat t Jm nahen Gonmna wollte W
17 jährige Tochter des Landwirts Wilhelm Hildmann
Benzol für den Dreſchapparat wärmen und ſtellte dieſes
in die Ofenröhre Durch die hierbei entſtehende Ex
ploſion erlitten die Tochter ſowie zwei I und 6jährige
Kinder ſehr ſchwere Brandwunden Hildmann ſelber
wurde weniger ſchwer verletzt Die vier Verletzten
wurden ſofort ins Sangerhäuſer Krankenhaus geſchafft

Schkeunditz 31 Januar Mälzereidirektor
Harems Einer Lungenentzündung erlag im Mili

tärtazarett zu Deſſau der Direktor der Leipziger Malze vhannes a ver Mitglied der Stobt

ger e

Merſeburg 31 Januar e Jn fün

Unterröblingen Seenung Dem Unte i S
des ne Kreuz 2 e verli1 Drg einen
war wurden der
ſieben Häuſer durch Unterſpülung der Grundmauern
derart ſchwer beſchädigt und bedroht daß ſie von ren
Bewohnern geräumt I mußten Die lle
konnte noch nicht f ſte llt werden

Magdeburg Januar Der Kohlen

rn N ſeit eiF I das 3 in e aohlenmange en aübrigen Volksbäder und die Volksbüchereien
wegenKohlenmangels bis auf weiteres a e len r

Bei AusſchachtungsarbeitenGüſener Sprengſtoffabrik wt in einer
unter darübergelegten Brettern das Gerippe eines
Mannes von großem Körperbau in Stellung
gefunden der nach ärztlicher Meinung erſt vor 7 oder
8 Jahren dort begraben ſein kann üſen ſelbſtweiß man nichts vom Verſchwinden eines Mannes zur
fraglichen Zeit und neigt zu der Annahme d Zigeuner
der Leiche eines verſtorbenen vielleicht im Streite er
ſchlagenen e en ſich in der angegebenenSag

Magdeburg 31 Januar Eine
lungstat Heute nachmittag verſuchte die Ehefrau

n Lentge Rogätzerſtraße 88 ſich und ihreeiden Kinder im Alter von 4 und 2 en dadurch

zu vergiften daß ſie in d Küche die r öffnete
und ſie ſelbſt den Gasſchlauch in den Mund en Dervon Hausbewohnern en enen Sanit Bmapn
ar der Feuerwehr gelang es nach anderthalbſtündigerBemühung die bereits bewußtlos e Frau ins

ſt die et Die Urſache des rEntſchluſſes i e ern eingetroffene Nachricht
der Gatte im Felde gefallen iſt

Gerichts Jeitung
Halliſches Schöffengericht vom 31 Jannar

Den Dienſt verlaſſen
Die Dienſtmagd Gl hatte ſich nach EmpMietstalers au n Jahr bei S J r

Sie ſollte 80 Taler bekommen ch acht Tagen liſie davon ohne dem Gutsbeſitzer e Wort mit
zuteilen Sie erhielt ür einen Strafbefehl über
15 Mark gegen den ſie Einſpruch erhob demSchöffengeri t 338 ſie 8 tend daß ſie nicht imſtande

geweſſn ſei die were Arbeit zu verrichten e be
von frith drei r z u auch noch eherre w Auß z ſei dreimal gemolten worden
was für das Mädche w re were Arbeit ſei Die übriSt hätte ſie ſ re benkörbe g7 müſſendaß ſie ſich ulcht wohl ge t habe Der als Zeuge ver
nommene Gutsbeſitzer t lärt d die Arbeit allerdings

ſchwer geweſen ſei doch wären die Mädchen ſchuld daran
m denn ſie hätten nicht ſo viel einzuladen

rauchen Da die Angeklagte noch in vorbeſtraft iſt
und auch e einen guten Eindruck machte ermäßigts
das Gericht die Strafe auf 10 Mark

Zur Warnung für Hamſterer
Eine Frau W hatte ſich in den Beſitz der Lebens

mittelſcheine einer Kaufmannsfamilie gefetzt die n
Reiſen nungen war Sie holte v Wochedieſe ine hin Butter Fleiſch Kartoffeln e
wurde dafür mit fünfzig Mar Geldſtrafe be t S

erhob Einſpruch den ſie W 3 zurückzog Die Gerichtewerden mit aller S in gegen derartige Machen
haſten vorgehen

Sport Nachrichten
Pferdeſport

der Der Altear vo Die At ihr gerichtl nſpiel c Titg r nene der deutſchen Rennſaiſon
1916 es auf der Strausberger Rennbahn zu einem pein
lichen Zwiſchenfall da im Preis vom Quaſt an Stelle der

fiährigen Stute Altcar die dreijährige Stute Fantaſie
unter Altcars Namen das Rennen beſtritten hatte Der

und Strausberger Rennverein zahlte damals auf Veranlaſſung
ſeines Syndikus des Rechtsanwalts Dr Jul Meyer I diez Prar gemachten Einſätze zurück und verklagte den Beder Pferde Herrn Mührent al Geſtüt Bollensdorf auf
ſat des Schadens Jn r r e r 24 Zivil

kammer des Land ts IBerlin verl r eklagte ausjuriſtiſchen Gründen die Abweiſung der ge da i Renn

reglement keine Beſtimmungen darüber enthalte daß der
Rennſtalbeſitzer in irgendwelchen Beziehungen zu dem Tota
liſator und dem wettenden Publikum trete r
Dr Jul Mehver I führte demgegenüber aus die Wettervon Altcar mit Recht ihre Welteinſäte e angt hätten
weil Altcar gar nicht gelaufen ſei Da die auf Alktcar ge
machten Wetteinſätze bereits an die Wetter des Gewinnpferdes
verteilt e ſeien hätte der Verein den Schaden auseigener Taſche tragen müſſen und habe das Recht den nern

aeegbser für das von dem Trainer begaugene S
ftbar zu machen und Erſatz zu verlangen Dieſenn ſchlo v die Zidilkammer an und kam zur Ver

urteil des See J revein Aiaten der Se
en verunglückte Deckhenogern ergab e des Sberichentts erlittenDa J 7 Se eſchlo i chloſſen e wurde der wertvolle

Tier mer

More wurde km r S tber meiſter Graf Lehndorffer Petersburger Jockei Klub angekauft der de eEngland für 000 Mark erſtanden hatte Obglei W

Zgtt in chland von Anfang an durch Zuführung guter
titten die beſten Chancen erbielt hat er während ſeinerGeſtütskarriere nicht die hohen Erwartungen erfüllt die man

in ihn geſetzt hatte Sein beſtes Produkt war Fervor
Nächſt dieſem ſind Jnamor Orchidee II Eccolo Blumen
mädchen Faltenfex Haarlocke Golf Semmering Lombardei
Vobrſverling Askania Tiptop und Differenz zu nennen e

Winterſport
Eisſchnellaufmeiſterſchaft von Normegen Jm Stadion

zu Chriſtiania kam bei prächtigem Wetter und vor einer großen
e die Eisſchnellaufmeiſterſchaft von Norwegen

cheidung Jnfolge der ſtrengen Kälte war das Sisſchw r daß vie Rekords nicht erreicht wurden Das
1500 Meter Lgufen ſah den Norweger Ström in 2 Minuten26,7 Sekunden vor M Saethe rhaug Norwegen mit 81,2
als Sieger Den dritten Platz belegte Frang Norwegen in

31 3 während der kürzlich bei den internationalen Schnell
ſcnttenturrens n in Stockholm ſo hervorragend gelaufene

Mamen Norwegen nur Vierter werden konnte Das 5000
Wie ter Laufen wurde gleichfalls von dem Norweger Ström

in 8 Min 53,3 Sek vor O Mamen in 56,5 gewonnen Den
dritten Platz beſetzte mit 065 F PaulſenNorwegen Durch
dieſe beiden Siege gewann Ström die Meiſterſchaftsmedaillg
und den Königsppkal

Kirchliche Nachrichten
Domgemeinde Freitag den 2 Februar ahends 8 ger

Kriegsbetſtunde im Gemeindeſaal Kl Klausſtr 12
Domvprediger Lic Baumanu

Diakouiſenbauns Freitag den 2 Februar abends 8 v

Kriegsbetſtunde Herr Vaſtor HartmannPaulusgemeinde Freitag abend übr Gemeinſchafts
ſtunde Herr Pfarrer BachBartholomänsgemeinde Halle Giebichenſtein Freitag
den 2 Februar abends 9 Uhr Bibelbeſprechnug im Vereins
zimmer Peſtalozziſtr 4 Herr Su Superint HellwigOeffentliche WetterAnſage für den 2 gebr

Zeitweiſe heiter vorwiegend trocken laugſame
ung

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 1 Februar 1917

Saale ElbeAuſſig 9 9rot 1 esurg 7r Bilentere



nDonnerstag 1 Februar 1917 Generat Anzeiger ir Halle und die Provin

Tinkenflecke aus Papier entfernen Man wendetChler kalklöſung in Waſſer aufgelöſtes Kleeſalz oder Salz

ſäure verdünnte Eau de Javelle an und wäſcht dann mit
reinem Waſſer nach Kor die zerſtörende Wirkung auf dem
Papier zu verhindern vergeſſe man nie nach der Chlorbleiche

Antichloxlöſung und danach mit reinem Waſſer nach
z aſch en

wundun aus dem Militärdienſt ausſcheiden ſo ſtehen W
an Penſion von 3486 Mark alſo 1164 Mark pro Jahr
zu hierzu kommt eine Kriegszulage von 1200 Mark Au a
Gnadengehalt haben Sie keinen Anſpruch dies würde au
niedriger als Penſion und Kriegszulage ſein Sollten Sie
Kompagnieführer ſein ſo wäre Jhrer Penſion das niedrigſte

2 h
Hauptmannsgehalt m u 4774 Mark zugrunde zu logen und

vhahn Zegelmieſe
iſt on vom échnee geſäubert

Sonnabend da KonzertSonntag mittag

Induſtrie Fabrilanlag e
Verkaufe mein Eckgrundſtück mit großer ug u Aus

fahrt Hauptlage Halle zirta 210 qm maſſiv heizb Raum

n

Penſ Geſ v 31 5 1016
Alimente Der

Kind bezahlt hat

is zum Shianf eines Jahres nach der Entla uns aus dem
aktiven Militärverhältnis bewilligt werden

une heliche
Einberufung zum Heeresdienſt keine Alimente mehr für ſein

iſt verpflichtet die zücſtändigen Unter
baltungsbeiträge nach Beendigung des K

21 des Mil

Vater welcher ſeit ſener

n der die Svuld an der Sie hätten ich auf eine maLrieſiaſten des Leuten e S e eangelegen undesra ehe un enutelle ſute am tag und e fäen Verſche in Wege des Aufgerere W Die Teuerungszulage e n ganz davon Sn n a n von ſeinem Leben ob eamten g7 e zw r z Tr bis
e Kinder n ungszure e e e e 27e Frageſteller wieder et grlaust A werden Srife u T werden meiſt nur die ge Anna verheirateten gegen der ift an a polize behörde zu richtent nicht beantwortet a ehe s en und in beraeſtellt Man erwärmt 20 Teile Erbauteittde etzung über e r laß n Der or übliche g für r rien e näe wir Verantwortlichkeit e unſer Umrühren allmählich 30 Teile Fa ihren Geſchwiſtern auf ihren Erbteil en et der en Wird i je an ucrig z

den r T Peakteereaf fragen im Brief lauge d erhiſßt ſo lange bis vollſtändige Verſeiſung fangenen Ausſteuer anrechnen laſſen auch wenn ſie dieſe hen pro Tag belaufen ider gt en vor länger als zehn Jahren vom Vater erhalten hatten Jeder älteren räften ſind in e m
n ZliegerJngenieur Der vorteilh atte um Selbſtver die ihren Bedarf Miterbe kann beim Nachlaßgericht zur Sicherſtellung die amt Vaterländiſ Hilſsdienſtes nicht r eket emg zu werden iſt wohl e m Beſt inefleiſch dürch Hausſchlachtungen decken wird bei liche Aufnahme eines Nachlaßverzeichniſſes beantragen der Unterarzt Medizin Studierend denes der Reifeprüfung ein Jahr et 43 größeren ein dem n das ſie in eines jeden Jahres vom Ungezieſer Eine ter kg iſt ein altes ärztlichen Vorprüfung eine mindeſtens lf

er eigen Fabrik zu ar arbeiten un d das Einjährigen e ab ſchlachten d Schlachtgewicht zur Hälfte r gutes re en deren ä ne gehe Sie im Heeresſanitätsdienſt zurückgelegt haken tönnen

Jahr wenn angän irkung für die Geſundheit oloquinte zwar giftig t tſtell rwendet er walt Darauf war ne Lesiſte velde z elude r t a Jhr Bräutigam Unteroffizier des Friedens aber das Gift iſt nicht flüchtig e et mütthrectinthen Zorce ichen für ken areitichen
zur tudium dauert mindeſtens vier Jahre bis die ung zur d i ſo en Sie nach Sie der Ehe keine J V Da der Warenumſatz im Jahre mehr als für durchaus geeignet erklürt werdenuner n gfalgen kann nterſtützung auf Grund des Familien Unterſtützungsgeſetes wooh Mark Prägt unterliegt er dem Stempel Für die An e FKriegsgefangen Sie können nach Ru

e e e e e e e ter St reick D ſt 0 tnen a e 2 Jah n d e en e nie u c rn ff i n von 2 de intgenWeefat ngenenSedung entqalt reine ſgrt
ückſtändige Zinſen verjähren ier ren n gung von ennig tlanten mit zwö jähriger Dienſtzei r ung Jhre Teuedie Darlehns orderung erſt in 39 Jahren Feldwebelleutnant Wenn Sie infolge Jhrer Ver rig rgungsſcheines kann nur bei der Entlaſſung V e r a de Formular

2 die Selbſteinſchätzung einſiellen Sollten v und
egierung ſich für die Steuerfreiheit der Teuerungsno ausſprechen ſo würden r Beamte wie e

beamte und Arbeiter denen ſolche Zulagen ge werden
nach Abgabe der Steuererklärun auf den Rechtsmittelweg

ieges nachzuzahlen
angewieſen ſein und eine entſprechende Ermäßigung bei ihrerVeranlagungskommiſſion beantragen maß en 5

Neue z Kannchenſangen
und 1 Tafelwage zu verk

arz 46 Hof vartMiuten m mit Lehne z vt

Steinweg 32 II rGr Echoſa
ſehr gut erh Nähmaſchine
Wäſcherolle f Priv vt bill
Fr Strubel Königſtr 28

Gaslampen
kauft man am beſten bei

Kurt Litzenberg

7 Schreitmaschinen
teils nen und teils gebraucht ſofort lieferbar

Werner Löwensitein Marienſtr 13
Tel 5074 b 6

Weinſlaſchen
Sekt und Waſſerflaſchen
tauft und holt auf WunſchLeuciwöer Schwetſch ſkeſtr
Keine Prahlerei
das meiſte Geld f MöbelSofas Ferertett Pfand
ſcheine Wertſachen

Hennicikce
Kl Ulrichſtraße 15

Kaufe II u gr Poſten

Sofa Bettſt m Kleider
ſchrank zu kaufen geſucht
Mätſchke Gr Klausſtr 11
Kaufe guterh dkl Teppich23 m und Diwandecke
Streiberſtr 37 III 12
Im Linriehtung
gebraucht zu kaufen geſucht
Offerten unter l 5751 an die
Fil d Bl Leipzigerſtr 34

v an gebr ö taufengeſucht Off unt
V an die Exp d BlGterſſ größerer Teppich
mögl mit Tiſchdecke z tf
geſucht Off m Ang d Gr
und des Preiſes u D 390
an die Expedition d Bl
öGchreibmaſchine

Verkauf Altmaterialien
arDie in unſeren Grundſtücken Anterplan 12 Holzplatz 7und im Pumpwerk I in Beeſen lagernden Altmaterialien als

Guß Schmiede Brocken und Schmelzeiſen
Eiſen und Weißblech Gasmeſſer Preßtücher

Hanfſchläuche
ſollen an den Meiſtbietenden verkauft werden

Schriftliche Angebote ſind bis

Montag den 5 Februar 1917 vorm 11 Ahr
1865 am Hof und Garte i Dur n verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen in unſeremArchitekt Ric arg Hoffmann Zene a re Dre n ohne T ſche e e Büro Anterplan 12 abzugeben woſelbſt auch die V aufs

eng c O Sir e d g t bedingungen eingeſehen und die Angebots lötoder Fuſe d Bl Leiraigerſtr o Guterhaltener leichter gung geſ und die Angebotsformulare entnommen
Zu verkauſen Kleſnes Fadritgeſchäft
mit laufenden ſicheren Auſträgen kann von unternehmungs
kräftigem Kupitaliſten bedeutend erweitert werden wegen
Krankheit des jetzigen Beſitzers preiswert zu verkauſen
Reflekt erh nähere Ausk unt L 5531 an die Filiale d h

Leipzigerſtraße 34 41054Friſeurgeſchäft in T Stadt ſ I Hinderklavsſtuhi zu ver

ſelten ſchön Tier 5 Jahre
alt s verkaufen a 399Fr Schurnidt Höhnſtedt
2 e n Silberlack zuverk Auguſtaſtr 12 22

3 mitteljährige ſtarkeArbeitspferde

Verrikv n Sofag
Trum Auszieht Kommu Küche zu kaufen geſucht
Off unt l 5431 an die Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34 1037

Zahle gute Preiſe für
Köntrolltufen

einſpännig Tafelwagen
zu kaufen geſuchtKantine Deſſauerſtraße 70
Guterhatt Vackfiſch Zimm

Einrichtung u Flurgard z
kauf geſ Off u G 7 a dFil d Bl Jur an 7 o5

werden können
Halle den 26 Januar 1917

Die Verwaltung
der ſtädt Gas und Waſſerwerke

bill zu verk auch kann ein l kaufen Schirmer ar FllchadgzLehrling mit übernommen h0542 er neritate 4b Dgtunter v un S rerwerden Off unter S 5505 Faſt nen Drehroſe Preis 3700 Mk 1 Rapp ſuche zu übernehmen unde en e Sehns bung ehe ten t e u Sie Fuger r Verdun len dte Zliate dieſcs Jnd gut im Stan do os86 i Ben Je r Landwebrſtr 2 I h ugſet paſſend e W 19 Tag Sir gen dieſes eliarbige Karten großen Formats
r t i Mod Plüſchſofa r t Lan tehen ſofort F J J 77 5et l eede mu ieäe e e e nrte ehe aeräe Wein Jekl n Vagsertſavehen See e Su e a r Wert vert kauf Altes Sofa nehme Grofſ n Leipziger kauft und holt ab a394 aus Privat Lohſe c

ßerin Fr dent a a Wage 2 7 r n Karl Bäncdel Auguſtaſtr 36 Delitzſcherſtraße 7K Bpſenſt ar möglichſt mitr uſt e i gehenetant 8 ut t ti die Jil a i ger Sgünſt 90 e u i 16usge e i net Aſtalee e Be 24 rn 2 Mk 150re anf wird ein Geldmann mit 75 100 000 Mt a SEwartsberaerſtr 15 as97 St Wein 7
e er ſucht Sicherer hoher Verdienſt Agenten erbeten von i i fer h hern u borte e Gebr 6 öchreihma ine z

on r frhin c t erkaufen T t 1 e cm de Kur entſchlo u aebote u T 5257 an d Exped d Bl Herderſt traße 18 part ar Raänel uauſtaſtt s 6 un a tft en s ten 2

elle e zum Schlachten Baum nur a Miihlaaſſe cFantaſie Sie 1 Pferd ſteht zum Ver Kan e Mö jbel r Tan e zu h kauf Rofenfeld Nr 10 n A Unterricht Jnhalt tlas 7tlaſſun 2 u 5 Kontor Hof 10556 bei Hobenthurm all Art einf u beſſere ein e n 10 Kuſſſder KriegergI Je e e es ge r Pelzgarnitur bill I grofer Zughund 5geſ i ſowie Wie irre S een Be t er zu verkaufen Zu erfragen Ma ße 1 I iguinos o u Silber 5 3 Uberſichtgrarte von Rußland t Rumänien zu r m T2xitraße 62 e Sang u W e BWä S chen Seil anten z host h e s2631 ſehen von 7 ühr eb n e eitftr 37 reiſen T S Sperialerte vor Frenkrrich ad Veigusgte aus G El J Schneider VBügeltiſf c rei Königſtr S Engliseh, 2 a Kerte don England SRenn 2 u t 215 e 104 T nnſorank oder feget S art von Obailea aus Tasdargetie 2e e et 9 e e e r t Fanzssisenlene Vſter Kocher billig zu verkaufen Metoſ leicht billig zu verkaufen e t a se e v 1 I I Magdeburgerſt T e de 6 u die Expedition Heue Kurse S S n Oätten auch bequeme Teilzahlungen Gr Handlaſtſchlitten b z vt Guter h ter e e e S Ke e en Thrtkel unde E Hölzke a Körnerſtr 34 pt aulnehen Kanarienfögel 5 tÄ e Friedriehstr um Theat S S h
ip So 1 faſt neues Kutſch Kumt roke 21 nen E E 2 O S hranckeſtr 7 Bahnbofsnähe irr fü r Abrede e 21 Lade en E a xp d Bl 4z10 6 S to erh her den Erroye l let Adel hin n e J7 Polſter Möbel e kauf e Off Pr u Sn Aus 7 j jeder Art J S a d Exp d Bl S Zr Ver all Art in eig Werkſt angef l Tafelſchlütten Lehnſtenr kauft Altertüml Porzell Figur Arheitsstunde 3 S Preis 50 Mk Porto 20 Pf

fFt bei n m i r ſtehen Sir Wer Verk Tenvstedt Hallorenſtr 4 I r a en an vönlm ung seraet ninsütset
Der u g ön tr uſtav Lange F zu hohen Preiſen zu kauf Srieaänehetr 65 arg Theaterzahnho 8 Spergau b Corbetha a Ged ſinrt 9 Pud geſucht Offerten unte eat e 1 Paar Sehlittengelduſe eſſere Laube e 8888 qu die Expedit tion wen Gegen Einſendung des Betrages einſchließlich Porto zu beziehen durch

erlitten gebrauchte zu verkaufen 7245 k geſ O r mit Preis dieſes Blattes ß Nei wieertvolle 2 gebrauchte Regendecken Rud Havmſtr 36 an die Fil d Bl Seine Gebr Küdencinrioſtg ſof eidungy Abade i General Anze er ür Halle und die rudin hul en t
z v r indeß mee Ieper Fafſaitten m ver a 14 zu kauf g Off mit Pr Halle a/S Fr Steinſtr es 81 S hn in S en Kuiſchgaſſe 3 Hof U Von uswärt Gam e lnrter L S a d Fil ds Sarant gründl Ausbilduns s n
t Bl Leipzigerſtr 34 1068 in der Herren D amen u Sich der FFuſſſag ſaſt neu fur werden Altertümer haupt t za eg guter iegekuren preiswert zu erdedun ſächlich Möbel BVilder Tedpich und F Se erh älcheſchneiderei 5 Sr e S T nſeiner 2 Porzellane Dofeit Figur zu kaufen geſucht Offerten u Familienbeda es Rachhilfe in Kanzoſiſch Durch Bekanntmachung vom 2 17 Nr V III ee man verlanEtterſte 12 11 x hat nelmätia aägraefen Krüge Bücher Münzen u et J 5822 u benden w n i Mat m de kKRa habe ich eine Beſchlagnahme von Natron Sulfat h
fervor n en ung Goethe Brieftharten zu kaufen ge e ion d B Na d z athemattt erieitee zellſte ff Spinnpapier und Papiergarn verfügtfumen 2 S Vettſt m M v Leipz ger ſucht Gefl Offert erbeten T gebr Gasofen Stug nes demiker älteren Semef ſters Die Bekanntma ichung iſt in den amtlichen Zeitungen awbardei ſtraße 48/4 Bäck unter D 8844 an die Exp e Segen unter A 8572 an und in ortsüblicher Weiſe ver licht worden Tr traße 4849 i Bäckerlab r picſes Braut an die L zu d e erteilt Nachhilfeunterricht die Expedition d Bl Magdeburg den 1 Zest iſt ſei worocn t

F Bulkaniſier nſta i Spr Je e Möbel e e e e ter gende denegtd w eemeetstKart u Kohliwenſchalenew ſir M K l S 3 yrhr von vn eret Einige faſt neue voll getr get Merſeburgerſtr b U l Rache zenm geſucht za e ehe Several der Anfanierſe a ja ne des LufiſchifferBatl Nr 2 J
rwe en ſtändige elegante rich chtungen verk Trriem Moderne helle Mathematik und Deutſch weg verloren Der ehriiche 9as Eis Fchl ſſt ubenei arichtun Gefl Off mit Preis erb u Finder wird gebeten dasſ Il 2 u lDas 6 n immer Fr Struhel hönightr n t a A 81 an e Exped d Bl gu K Be ohn S Freit d 2 Jeb Ji zu kaufen geſuſch Off un 076 chdorſerſtr 1 itag ebruarn chtungen e wie 2 an u a V S an die Exp d Bl Schmitorniſter mit Bücher n 5 nur e e 7ääh h ngen im F Zauſch ſtiſte Zahle für den n u Tafel a d Wege Friedrich ſelbſt Nicolaiſtraffe Nr bedarf Werksta tSchuell ewg ver und bis 1 Mk Platin rein Mk platß bis Steinſtr verloren Händelpark öffentlich nur brauchbare Ware efaufene Empfangs Salons Delitigertt Z In Halle unr Freitag und el Gehalt er I Geg gute Selohnung abzu iheiſib verſteigert werden Fabritattion Alte Lawvnen

s 50000 Pianinos verkauft Sas Sheizofen zu verkaufen den 2 Februar von 9 l und huſter am geben Friedrichplatz 5 Büfett Tiſche Stühle werden repariertStröm Fri ärich Peilek teſtraße 2 Uhr im Hotel za 6 lichiſtarkes Anaſtigmat balten Damen u Herren Sofas Spiegel TevpDelitzſcherſtr Z8 Hefe e
n Den rie le e Schlitten m Berlin Leipzigerſtr 45 käuft Kanonier üutzeit durch den Beſuch von t ne e Dünze piche Herren Schreib
Durch Geiſtſtraße 2 vk Schmeerſt 21 Lad ar 6 1 Treppe a0312 Merjeburgerſtr 69 58 z tiſch Schreibſtuhl Uhren Seit Jahrzehnt bewährttedaille wagen z vk i et bei Thiemicke eckers an ſilberner Kette Andenken Betten Waſchtiſche mit WaltsgottéeR gad ßb Dryanderſtr H p Gebr Nähmaſchine z geſ Eiltrursen für abgelieferte Goldſachen Marm, Nachtſchräukch Reeich reßbuch Off u L 5731 a d Fil d m i id verloren v Böllbergerweg mit Marmor Kleider erorm Hart3 Bände von 1913 b iü zu Tlektromotor berechtigter t er Bl Leipzigerſtr 31 7 Gr Ulrichſtraße 63 Stadtbahn Linie 6 Thoma und Wäſche Schraäuke n ſchwarz braun u blond v

verkaufen b645 wie neu zu verk Offert u EFilis S 50 Zent v z zur Ausbildung fürs ſius und Streiberſtr Bitte elektriſche Beleuchzut ge ehr naturüch ausſehend e8 Uhr Gebr Buttermilch Halle S 8836 an die Exped d Bl 9 Zehn er zert einer Kontor für die Poſt und geg Belohnung abzugeben körvper Kleidungsftacke echt u dauerhaft färbend

ver Waſche BDrillantrinBe in Kleiderſchr gutes e zu kaufen Bre in eiſenb Streiberſtraße 40 l aäſche rillantring empfiehlt i
8 Mehrere gebrauchte r Cic v geſucht Angebote mit Preis Ukholz Eiſenbahn Herren Ihr auf d Wege v oldene Damenuhr gold I wWaltsgott Nacht8 Ubr rer gebrau eere u B 822 an die Hauptſtelle d r h ren er Anmeldungen täglich I Magdeburgerſtr b Aſioria an irx e Gr Ulrichuraße 30 und S

General Anzeigers Halle S j ſucht Angebeo rei Ver f inge Silber Sachen fich 5ſchafts Schla immer tſgioſa billig zu wendungsſtelle erb an die Weissnahen i Seele be nh Kücheneinrichtg Ja Urich Pros Kl Ulrichſtr
ereins er Spitze des Offigt iers Seſans Lag gr ündüch E 8Sommer Friedrichpl b Aunuſtaſt verl Die Gegenſtände ſind gegeſtrich echt Eiche Mahag Antger Kaſtenſchttten zu Halle a S b0538 1073 Bernbhardyſtr 35 I Aba Friedrichplatz 8 Ro45 braucht eſichtigung im e me neſatin Rußbaum verkauft verk Marthäſtr 19 vart gehitnnene Furerh Pianino a Privat Kanifenaſto ſag Verſteigerungslotale 2 Sid

Febr r j grich Pellek erb zu verkaufen hand zu kaufen v ſ Offert HKpiſenſaſeſanhſe e vor r Kundſchaft
gſame re e 1 Gaslocher neu oder gebraucht kauft unter I 5791 a d Fil ds i r ficg Engliſch b id Autklion ar das Brot in meinen FilialenGrigitra e 25 1 Gaslamvpe Liliputbrenn Iiegelwerk Beerwaläe G m b Bl Leipzigerſtr 34 10 Wir erteilt Off u T 5197 S r n iſte Burgſtraße 50 3019 und zwar bei Herrn Hof

a 34 wo n Beerwalde BDrieſmarken alte beſſere an die Sred d Bl b0537 gtraße er 2 ſleiſchermeiſter Halke 3W Ronneburg S als0 zu kaufen geſucht Offerten hhilſe m t für ülrichſtraße Herrnten ſ raſting Saiten unter T z an die Er l Reaiſch Waiſen Schulmappen mann Glauchaerſtr ankf gef Südſtr I Blatt 37 baus Zrartq geſucht Of g z00 ren Schulze Jacobſtr
mit Prets u I 5691 a d Fil aut u billig i Spezialgeſchatt Ale weiteres holen zu7 d Bl Leingigerſi in ösehhe Alter Wartt gragen und n wehen ſhtedten See

ſür n i e traſe c ger e van gerpreiswert zu v en W rorcen Reſſeford 2 c Wfäahrign c Näheres bei R nn z vertauf Zau gegen mit elektriſchen Kraftamxieb zu kaufen geſrht Aus Friſſeren l Mdulieren ſucht et Fteundin r ame J
e i wee Lahe ta ht des Nuiwe e e r Geettt e eie len e er r e ber an ſidicb Bei See rau Off
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I Häaregrete Cleßmann
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unttee ericien

Den Heldentod tür Kaiser unä Releh er T
18 März 1916 unser MitgliedFriedrich Wie

Ferner starb am 29 Jan 1917 in einem biesigen
Lazarett der Kriegsfreiwillige

Ofto Lingeslehen
Beide waren uns liebe Klubkameraden und treue

Anhänger unseres Sportes Sie werden in unserem
Gedächtnis unvergessen bleiben

Hallescher Fusshull Chuh v 1896
Der Vorstancd

Allen Freunden und Bekannten zur Nach
richt dab mein über alles geliebter herzens
guter Mann unser lieber Sohn Schwieger
sohn Bruder Schwager und Onkel der

Schuhwarenhändtor

Nlax Giebmann

Landsturmmann in einem Int Regiment

an den Folgen seiner schweren Verwundung

am 27 Januar cr in einem Peldlazarett
verschieden ist

Helle Graseweg I den I Februar 1917

In tiefstem Schmerz

geb Koch

Nach uns geſtern gewordener Nachricht entriß
auch uns das Schickſal in den heißen Kämpfen in
Feindesland am 10 Januar 1917 durch Granatſchuß
unſeren veißgeliebten und hoffnungsvollen Sohn
Bruder und Neffen

Fritz Hesse
Schütze in einer Maſch Gew Komp

im bald vollendeten 20 Lebensjahre
In tiefſtem Schmerz

Im Namen aller Hinterbliebenen
Familie Heseso

und Kreuzmann nebſt Großmutter
Stedten den 30 Januar 1017

Ruhe ſanft in fremder Grde a0332

Auf dem Felde der E
10 Januar ds
Vaterland der

Franz Zapke
Ich verliere in ihm einen tüchtigen Arbeiter deſſenFleiß und Gewiſſenhaftigkeit ihm ein ehrendes Anlen ſichern

Tornau im Februar 10917

Ehre ſtarb am
rs den Heldentod fürs
rbeiter

Gutsbeſi er
z Zt im lde

Geſtern morgen 8 Uhr entſchlief ſanft nach
zem Leiden mein lieber mir unvergeßlicher

ann unſer guter Vater Schwiegervater und
Großvater

Carl Ernst
im 78 Lebensjahre

Halle a den 1 Februar 1917

In tiefer Trauer
Bertd Ernst nebst Angehörigen

Die Berrdigung findet Sonnabend 2 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Nachruf
Unsern Gemeindekirchenrat und Schulvorstand

hat ein schwerer Verlust getroffen Am 29 Jannar
ist nach harten Leiden und qualvollem Todes
kampte der Schuhmachermeister und Königliche
Standesbeamte Herr

Huoo Reinicke
von uns gegangen Er hat wie velten einer sein
Aeltestengelübde der Gemeinde durch regsten
Kirehenbesuch häufige Teilnahme am beiligen
Abendmahl und eoht christlichen Wandel vor
gelebt Jahrelang hat er die Obliegenheiten des
Pfarr und Kirchenkassenrendanten treu und ge
wissenhaft erfüllt Das Wohl der Schule lag ihm
allzeit am Herzen Sein aufreehter Oharakter
sein tets freundliches entgegenkommendes Wesen
ziehern ihm bel uns ein dauerndes Gedenken

Lettin den 91 Januar 1917 41404

Der Gemeindekirchenrat
und der Schulvorstand

Pfarrer Dietz Vorzitaender

Nach langem mit

Halle Heinrichstr 9

Beileidsbesuche dankend

Nachruf
Am Montag verſtarb unſer langiahrigeg

Ehrenmitglied der Stadtverordnete

kriedrich Rovch
Ein eifriger Förderer unſeres Vereins demwir ein dauerndes Andenken bewahren werden

Der Gartenhau Verein
Halle

Am 29 Januar verſtarb unſer Ehrenmitglied

Gärtnereibeſitzer und Stadtverordneter a D
J im faſt vollendeten 94 Lebensjahre

Seine ſtrenge Rechtlichkeit und treue Anhänglich
keit an den Verein ſichern ihm ein ehrendes Andenken

Der Vorſtand des 3 kommunal Vezirks
Vereins 6üd und Weſt Halle g 6
Die Beerdigung findet Freitag den 2 Februar

3 Uhr auf dem Südfriedhofe ſtatt h660

Heute mittag folgte nach angem ſchwerem

mit größter Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 55 Jahren ſeinem auf dem Felde
der Ehre gefallenen einzigen Sohn in den
Tod nach mein innigſtgeliebter herzensguter
Mann ver lieber Bruder Schwager und
Onkel der

Gaſtwirt

Custau Knauer
Teicha den 31 Zanuar 1917

ZIn tiefſtem Schmerz

Marie Knauer
geb Schelbner

Die Beerdigung findet am Sonntag den
4 Februar nachm Uhr in Teicha ſtatt

Am 30 Januar entschliet im 87 Lebens
jahre unsere liebe Mutter Schwieger Gross
und Urgrossmutter Frau

Ottille Schwaurzd
geb Sehmelzer

Halle a Augustastrasse
den 1 Februar 1917 120

Albert Hofmann und Frau
Elisabeth geb Schwarza

im Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Sonnadend 4 Vhr
von der Kapelle des Südtriedhotes aus statt

Allen Verwandten und Bekannten zur trau
rigen Nachricht daß heute Mittwoch den 31 Jan
drwirtags 10 Uhr meine liebe Pflegemutter

die WitweHenrette dprineer
lter von 86 Jahren plötzlich verſtorben iſt

Um ſtilles Beileid bittenkriedtich Springer und Frau

Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag
3 Uhr von der Kapelle in Brehna aus ſtatt

Statt Karten
Daunksagung

Für die innige Teilnahme beim Tode
sowie bei der Beerdigung meines geliebten
Mannes danke ich herzlichst Sie war mir
und den anderen h äägen der beste
Trost im schweren Leid

Halle den 1 Februar 1917

Frau Helene Baxmann

Meiehholn Jäge u
zum Streuen 50

Mansfelderſtraße 41

Kriegsſteuer
ferti h 324Wallſtr 1

grosser Geduld ertra
entschlief ntt am 30 Jan 1917 obends im 57 Lebensjahre
unsere gute Schwester Schwägerin und Tente Fräulein

Dr Richard Koch u Frau Ton
geb Püschel nebst Kindern

Georg Koch Hauptm d Landw a D

Die Beerdigung findet Sonnabend den 3 Februar nachm
3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

enkriedrich och

nem Leiden

330

er tlaehPrivat r Steitier in

Heute abend entſchlief

Onkel der Schriftſetzer

Halle Wörmlitzerſtr
Die Beerdigung findet

lieben

spenden

so reger
Verein ehem 60er

Ehrenparade

Leiden mein inniggeliebter Mann
Schwiegervater unſer guter Bruder Schwager und

Adolf Lindner
Sein Wunſch mit ſeinen lieben gfallenen Söb

nen bald vereint zu ſein iſt nun erf
Im tiefſten Schmerz

Anna Lindner

2 Uhr von der Kapelle des

Statt Karten
Zurückgekehrt vom Grabe unseres

durch den Heldentod entris
senen Sohnes danken wir allen kür
die aufrichtige Teilnahme und Kranz

esonderen Dank Herrn
Pastor Hellmann für seine uns wohl
tuenden Trostworte Dank dem unter

Beteiligung erschienenen

vom Garnison Kommando gestellten

Die trauernden Hinterbliebenen

kämllie Hünx

anres teuren s r
ſagen wir
wer u Agnunſeren verDank uFrau verw

und Kinder

Dankſaguüg
Für die vielen Beweiſe
innigſter Teilnahme bei
dem Hinſcheiden unſeres
lieben Entſchlafenen
Herrn Herm Mleth

ſprechen die trauernden
Hinterbliebenen hier
durch nochmals allen
ihren herxzl Dank aus

nach kurzem ſchwerem
mein lieber

104 den 31 Januar 1017
Sonnabend nachmittag
Südfriedhofes aus ſtatt F

sowie auch der

ho0521

Hankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben Frau
unſerer Kuten Mutter Großmutter Uraroßnuitte n 5

0328Tante FrauKaroline Barth
geb Erachmann

ſagen wir allen Freunden

J beſonderen Dank
reichen Worte am Grabe

Langenbogen den 238 Januar 1917
trauernden

mansNähe juwel
D R G M Vatent

k k öſterr u k ungar Patent
Jeder ſein eig Repa
ratenr Sie näht
Steppſtiche wie
eine Nähmaſch
Größte Erfindung
um Leder Felle
Leinwand uſw mi

der Hand zu nähen
Zum Reparieren vor
Schuhen Geſchirr
Sätteln Segeln
Zelten Treib

riemen Fahrrad
mänteln uſw

per SiüePreite
mit 3 verſchiedene
Nadeln und Fade

Mk 50
unter Nachn Porto u Verpack frei

Ständig viele Anerkennngen
Man beachte

1 Hinvel iſt unübertrefſllchec
iginalſfabrikat

D Mumwel iſt aus Metall kein
Eifſen daher ſolid

S Hiuwel hat die handlichſt
und kürzeſte Form und können
deshalb Schuhe wirklich dami
repariert werden

S Hiwel hat im Heft gelagert
e allſpule deshalb kein Ver

wickeln u Abreißen des Fadens

S utvel hat i Hefteinen Nadel
behältert Juwel kann deshalt
niemals mit billigen hölzernen
oder metallenen Nachahmungen
verglichen werden die alle kaum
einen obiger Vorzüge beſitzen

General Vertrieb
O Schmib München 209

GSchwanthalerſtabe 18

jehung
12 13 14 16 Fedruar 1917

rohe Wonlfabrts
Gold ehens

400000
75 000
40900

loze à 30 t
versendet auch unter Nachn

Wilhelm J Cornils
Hamburg 36 8ängemarkt 35

Bitte sofort Bestellung h See an r el

und Bekannten die ihren

Ropkwäsche

mit Frifur 1 19
Zöpfe
pt See

v 3 W an

nur Leipataerſtr 33 u
Tüben ſene

peig emailliert
in allen Größen

Leipzigerſtr 51
neben Stephau s äzrtham

Cummiwaren

Sebläuche Schwämme
Klistierbälle und

125 Spritzen
Cummlertse Bottstoffe

u dergi
Friedens ware preiswert

Llappeubach

Gr Ulrichstr 4041

Viel Geld
sparen

Sio
durch
Tragen
von

Dauer
wägehe
Marke

Wasechkbär

ſor

3 demden
h undIuschellen

Einzelverkgutf
Kleiner Berlin 2 l Treppe

Ecke Sternstr

Scdreibmarchinen Bl

geſucht zum Diktieren kleiner

Harz E

erfr

a

e See

vermieten Z

e Gas 4 17 u280 M jof Ahlhelt I rechts es

I Et ſof od ſpät rerin
Näh daſelbſt im 129

Ludw6 Zim Vohning
für 700 M ſofort od ſpät
zu vermieten durch 3297
Bur C Drebinger

ernſpr
gaſſei a M 375 14 z vm z53 Gas

L Wuchererſtr 36 II
3 St Kam Kch Jub 51o M
l April zu verm zuJ 1 Zim Wohnung
8 mit Bad Mädchenk in Sd Stage evtl elektr
O Licht 1 u vermietenNäheres v nigſtraße 26

bei Kelling 374 Zim Küche Bad kl
ſofort oder ſpäter in der
Krauſenſtraße Näberes
Volkmannſtr 18 pt Hovper

I Eſage Steinwegim 800 per ſof od
1 April Zu erfr daſ 119

6 Zimmer Küche BDad
Jnntl Gas Balkon u ZuM debör 725 M Näheres vei
Schäfer Krauſenſtr 13 pt

Südſtraſfe 21
l herrſch II Etage 6 Zim

elektr Licht Gas und Bad
per 1 4 zu vermieten I18krlearlehstr 52 I r
4 Zim 2 Kamm KücheSpeifekam u Zub re
600 M z 1 4 17 z v I20

ohnungen

2 St Zubeh ſofortzu ehnteten 2 St K
Zubeh z 1 1917 od S
Zu erfrager 12Kl K lausſtraße 15

Dk 2Kanm Kch
SZad Innkl 14 121

Sonn mod 3 Z Wohn
mit Balkon Bad Gas inbeſſ H auf Wunſch mit
Gart ſof od 1 4 Lauchſtädterſtr 16 pt b Schack
UVnhlandstraße 4a

Zim Küche Speiſelam
Se Jnnenkl u Zub für
500 M ſofort oder ſpäter
zu vermieten Näher da
ſelbſt part rechts 3521

5 Zimmer Küche Vad
Jnnenkl u Zub 1 4 17
zu verm Reilſtr 40 130

große Zimmer mit Korri
dor Gas u Waſſerleitl 4 evtl früher z verm u

Henriettenſtr 31 I
Kl Hoſwohnnüg z Tr

nſtehe znd älteresSarg ſo reich mit Blumen ſchmückten herzlichſten Dank an nur alleinſteb
Herrn Paſtor Laſſe für ſeine troſt S Ehepaar zum 1 4 zu verm

Gr r 25 li Eiase z I 3 17 3 vm3 Kamm Küche und
Zuverer 600 M 1059
E Weber Leipzigerſtr 75 I

Friedrichſtraße 65
i St K u Kch m Koch

L Gas Korr u Jnnkli Z 1 4 f z vm
Näh b Hausw IV Etg
4 Stuben J und Zubehör
400 Mark zu vermHarz 27 J rechts

J Z Wohn m Gas I
verm Streiberſtr 37Karlſtr 5 II t5 Zim Küche u Zu
Gasbel Jnklauſe 14 17 p Mah hpt,

ohnung 60 Thlr StubeKammer Küche u Zubeh
zum 1 Avril zu vermiet
Streiberſtr 16 Hof II
Wohn 260 M ſof od 14z verm Steinweg 52 Stub K u trervt
1 4 zu veriniet Ranniſche
ſtraße 4 Beſichtig 1
2 Februar nachmitt ma

2 St Kch u
1 3 zu vermieten 14
Stube Kam ſche

per 1 April monatlich
18 Mark zu vermieten
h0522 ägerplatz 34

Stube mmer Küche
monatl 15 1 April zu
verm
Kl W am
od ſp z v

ub zum

S net 9 en einz L ſof
e

u i n örüniir 29
Korn II Eta

mzu berinleten

Rathaus s
John ſof zuUnterberg n i

K Zu lektrzu vm gi eWohn 150Laden intLagerraum z z

L in lrane
zu vermietenSike gen o

tube Kamod ſpäter an einz u

vermieten a W2 Wohn ſof odl a Sg e
e
1 4 zu verm neJaurentiusſtr 15 part

Sonnige 2 Etage
4 m u reichtZub ſof 4 u verS Wertheltr 14 pt
Sep leere Stube an einz

erſ Bernhardyſtr 51,pt r
Stuben Kamm

Korr Gas 350 M 2 StKa Küche Korr 300 Mofen oder 1 4 17 zu ger
Lörſtr 13 663

mieten Torſtr

eiſtſtraße 42
ſonn 5 Zim Wohn Kch
Speiſek r Gas 1 4od ſp z v Lav daſ b669er St Ka u Keh

r ükrichſtraße 37 i
Heinrichſtr 7Etage 6 Zim m S

Küche Spſt u kendt Zub
I J zu vermieten

Laurentiusſtraße 15Hausm W 1 4 an kdl T
zu verm Sophienſtr 22
Kl Wohn u einz Zimmeran kinderk Leuſe ſofort zu
verm Moritzkirchhof 1 I h

neon Zim m J 2 B
ev Mittagst od Penſk Hranuvausſtr 23 IIL

Frdl sanb Zimmermit Kab ſep Eing f a
Herrn gut es HeimFriedrich ſtraße I Et
Frdl möbl 3 ſep Eingzu verm Gelſt itr 26 III

Gut möbliertes Zimmer
mit Mittagstiſch evtl voll
Penſion ſoſort zu verm v

achritzſtraße 2 I rTWip Jehreiht u klav en
Gas i Perl l Nittagst er Pens

Kl Brauhausſtr 23 III r
Sohn wöbl Zim m Zentral

heiz elektr Licht Bad evtl
m voll Penſ p ſof zu verm

Alter Markt 3 U 1

FrdI ſo m Z a anſt D
z vm Karſſtr 5 bochvart
Gutmöbl Wohn u Schlafz
z v L Wuchererſtr 56
Nähe Kaiſerſtraße
1 gr u 1 kl möbl Z mit
elektr Licht zu vermieten

Weidenplan 9 II
Vorn mbl Wohn u Schlafgz
ſ mod H Frieſenſtr 5 II
Frdl ſ mol Z m Berl Of
u G ſof od ſp bill z v

Kuhagaſſe 9 II lts
Frdl m Z m W 3 z v

Hankel Spitze 10 III
Anſt ne Ue zu verm
Hallorenſtr 5 3 Tr rechts
Frdl möbl Schlaſſt Voh

ruh 50 Brunoswarte 30 vtAnſt Maft f Fräul et
Zawiſt 8 III

LADEN
a Markt

mit großem Nebenraun
und Kontor

Gr Steinſtr
Gr Brauhausſtraße 13 II ab ſofort zu verm 123

Tad Ladenſtb Gas Elektr
zu vm Kl Ulrichſtr 31

Wielandſtr 27
Werkſtatt

f alle Bravchen pafſ per
ſofort od ſpät zu verm
Näh Barfüßerſtr 19

Weitere Wohnungen S

durch eine

Vohuungen

vermietet man

GenekulAnzeiget

Anzeige im
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Hörne vernimmt und hört ſie nicht Er ſteht längſt ad Wenn nun Emil die Emitie nicht vimmi was wird Morgens vor Tau und Tag auf die langen StundenAuf der Sonnen eite r r an mere Herren und e un aus uns auf u zie ſie ben
terſuchung anchmal dro zuſammenzubreEerliner Roman aut nſeren Tosen van iſiet 2ont De deren den e gee en e el dem erſehte don St tn d e u e n e e

ordnung Gacdruck verb einer der Aufſchluß geben wird der hie das ſagen nd ſick durch Guttaten ein unſterbliches Verdienſt zu erging darauf wieder ein Hupenſignal das die Men kann was von dem nervöſen völlig tm Schmerz auf Daß doch das Mädel meiſt das Richtige herausfand Shen h ein Weiterleben Wert Grab hinaus

Selbſwerſtändlich mußte etwas getan werden Schon

e e n er aznderſtieben läßt Auch de e r re t alle richt zutage Not Kuß den Glüc ein bißchen entgegenkommen es ja gemach Himweg ein i
uto hält vor dem Laden hat Sonnenfeld nicht gelitten Die ziemlich erheblichen nicht vor den Kopf ſtoßen wer kann wiſſen Srauen aufkommen wenn ſie daran dachte daß in der

S in größter Haſt und ſichtlicher Er Schulden die Folge der mißglückten h tion Emil Dörnes Gedent äuge wandelten mithin die ver ſſenen r hinter ihr Max Sonnenfeld Hand
Du ruft ein kleiner Bengel über die Köpfe der e T erre e r gleichen Bahnen in denen ſich Edi Woltmann des Hier San ſah dem Treiben ihrer Jüngſten mit

en hinweg ſeinem Spielgefährten zu du man dieſen kleinen rührigen Mann nur in Ruhe zu ewing als er Minnachen im Grunewalb ſpi ießig fand emiſchten Gefühlen u Sie mibbilligte dieſe Äbhegerei
Hermann det iſt der reiche Hörne Weißte die wo laſſen brauchte dann kam man ſchon mit der Zeit lang und ſich trotzdem an ſie bängte bei der das Kind vein hin wurde wagte indeſſen
früher hier bei ung gewohnt haben und fortgemacht ſind ſam zu dem geſtundeten Gelde Poſſenſpiel des Lebens leirerlei Einwendungen Emil war einverſtanden
Der hat klotzig Zaſter ſagt Vata Weit tiefer Greifendes als erkennbare Pote hatte Hörne ſah ſeine Nichte an und ſeine Nichte n Sie und gegen Emil war nichts zu machen Die Angſt ſie

Menge greift die Worte auf Max Sonnenfeld in den Tod getrieben Er konnte den verſtanden ſich ganz vortrefflich die beiden denn feſt könnte ihn erzürnen er könne ſich von ihnen abwenden
Der Emil Hörne Abſtieg nicht verwinden war moraliſch zu ſchwwach um trafen in ihren Zielen ſtets zuſammen obwohl es ganz hielt ſie ſeit Sonnenfelds Tod um ſo ſtärker im Bern
Ja der Hörne von der Sonnenſeite auf die ihn mit verſchwindend verſchiedene Wege waren die ſie hinſührten als ihr Bruder nie mehr auf das Geſpräch über Milli
Det is doch der was der Konpanjong von n Sonnen wenigen anderen Glücklichen die harte Zeit durch Zu Minna ſtieß daher auch weiter auf keine Schwierig zurückgekoaumen war

a Ledergeſchäft geweſen iſt fall gerückt wieder in den Schatten zurückzutreten keiten als ſie ihrem Onkel einen abſonderlichen Plan Eliſe Schmidt war auch im übrigen höchſt un
al Derſelbe Durch den Beſitz war er an der Sucht mehr zu ver unterbreitete Sie wolle der Frau Sonnenfeld wenigſtens zufrieden Mit der Ueberſiedlung von Treptow hatte

Und nun geht s von allen Seiten los dienen zugrunde gegangen das Zigarrengeſchäft retten und meine wenn ſie ein panr es begonnen und wurde zu einer endloſen Kette vonNa der wird ihm auch n Reſt gegeben haben Vielleicht war s wieder die ausgleichende Gerechtigkeit Wochen den Verkauf übernehmen könnte würde ſich die Mißhelligkeiten die ihr das Daſein vergällten Schon
Schlecht genug is dem Zigarrenfritzen auf die des Schickfals Kundſchaft ſchnell wieder hingewöhnen Dabei ſtellte ſie allein den Umsug ſelbſt hatte ſie ſich viel einfacher ge

Letzt ja wohl gegangen Minna Schmidts erſte Frage nach Hörnes Heimkehr ſelbſtverſtändlich nicht die Anziehungskraft ihrer jugend dacht re es nach ihr gegangen dann wären die
So n armer anſtändiger Mann galt Frau Adele friſchen Perſönlichkeit in Rechnung Nein ſo raffiniert neuen Möbel direkt vom Tiſchler nach der neuen WohDas Mitgefühl ſteht zu Max Sonnenfeld dem Was wird mit Frau Sonnenfeld war ſie nicht Aber ſie ſagte ſich Die Kinder die für nung geliefert worden Da man ſich von Grund auf

dler Die berühmte Stimme des Volkes Kicht Mitleid allein bewog ſie dazu Weit mehr noch Vater Tabak oder Zigarren holen ſollten würden ſchon ausſtattete hätte ſie alſo nichts weiter zu tun gehabt als
fragt nicht und wägt nicht Sie bildet ſich ihr oft hartes beſtimmte ſie dabei das alte Schreckgeſpenſt den zu ihr laufen ſobald es ſich herumſprach det die Minna die Gardinen aufzuhängen und die nötigen Nägel für
Urteil aus der Augenblicksſtimmung e ſchreit Heereslicfernngen liegt ein Unſtern Sonnenfelds Tod iſt Schmidt jetzt in t Zijallienjeſchäft von Sonnenfelds die Bilder und die Küchengerätſchaften einzuſchlagen

Hoſianna oder Kreuzigt ihn je nach Bedarf eine Strafe verkauft Aber das war nicht im Sinne ihres lieben BrudersDafür beanſprucht ſie unweigerlich für r unſchwar ge Paul Schmidt dagegen faßte die Angelegenheit rein Der Erfolg gab ihr vollauf recht Die Jugend hielt Emil geweſen

halten zu werden vom Standpunkt aller ſich etwa ergebenden Möglichkeiten Minnas Stange dagegen konnten weder Vater noch Was Mit n Handkoffer anrücken nicht zu 4
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u 27 Se te 10
herum man war mit einem Schlage zu den natüri ich
Heraufgekommenen geſtempelt

Jn folgedeſſen reiſten die neuen Sachen erſt nach
Treptow und gingen von da in regelrechtem Ziehen
nach dem eigentlichen Beſtimmungsort Das gab Arbeit
Sch vierigkeiten und Aerger die Hülle und Fülle Allein
ſolche Kleinigkeiten verſtimmten Mutter Eliſe nur ſo
nebe nher

Der wahre Grund ihrer inneren Zerſahrenheit die
ſich täglich ſtärker bemerkbar zu machen begann wur
zelte in ihrer Zwitterſtellung und überſchattete ſogar
noch ren Kummer den ſie Emiliengs und des Bruders
wegen näh tte

Sie tat ſich nicht heimiſch in ihren vier Wänden
mußte mit den funkelnagelneuen Gegenſtänden ihres

e

Hausr es nicht recht umzugehen blieb eine Fremde im

ruher in Trestono hatte ſie geſchaltet und gewaltet
wie es die Notwendigkeit gerade ergab alles war auf
der es raſches Zufaſſen berechnet geweſen ver vug einen
gehörigen Puff Aber jetzt Mit den vielen zierlichen
z ichen Sachen ging das naturgemäß nicht mehr
Je Schramme jeder Riß erſchien ihr als Frevel
ſie mußte ſtändig achtgeben behutſam jedes Ding an
greiſen und handhaben und kam deshalb nicht vom Fled

enchincrl ſebte ſie ſich müde und traurig auf ein
Eckchen eines der Küchenſtühle ſich richtig feſt hinzu
ſetzen traute ſie ſich um
Zentralheizung und
ſchön und gut und die W
an deres da li eß ſich n cht t8 ſagen

und übertente Mn der
dem warmen Waſſer war det ja

ohnung war auch ganz was
aber aber

leich er war s in Tre ptow doch geweſen
Ur dann das Getue

rüber wollte um für n Gro
mußte man den Hut aufſetzen und Handſchihe anziehen den und jenen aufs neue für ſeinen Gedanken zu er
Umſchagetuch und Schürze waren von Emil ſtreng ver m gewußt Mit zündenden Worten geſprochen
boten worden

Sie waren die neuen und mußten auf ſich Herzen zu rühren verſtanden Allerdings waren es meiſt

e c
Nart h z

empfi

Nolweger Fichlloße

ſchen Suppengrün zu holen

im beſten

verſorgen

ſich ſeeliſch und körperlich und büßte ſeine perſönliche
Werbekraft die allein bisher die Anſtalt notdürftig zu

Wenn man in n Vorkoſtkeller halten vermochte gänzlich ein

halten Schlimm n nur daß dies Aufſichhalten furchtbar

unbequem werden konnte
Nach und nach dämmerte der alten Schmidt eine

unklare Vorſtellung vom verlorenen Paradies Die
Sehnſucht nach dem Altgewohnten zehrte an ihr und
verbitterte ihr die Freude am Aufſtieg Sie ließ ſie nie
mals zum wirklichen Genuß ihres Glückes kommen

Nebenher fühlte ſie wohl auch daß ſie hier in der
Gegend nicht für voll angeſehen wurde ahnte ſie mit

gefundem Menſchenverſtand daß man ſie hinter dem
Rücken belächelte

Hatte ſie das nötig gehabt
Nein glücklich war Gliſe Schmidt wahrhaftig nicht

für die gute Sache zu betteln lag ihm nicht aber
die Summe der kleinen Gaben hatte genügt um das
Haus über Waſſer zu halten

Nun fehlte ihm auch dazu die Kraft Er erkannte ſein
Unvermögen verzweifelte an ſich ſelbſt und war ſchließ
lich kaum noch aus ſeinem Arbeitszimmer heraus
zubekommen Nicht einmal ſeine Mutter wollte er ſehen
geſchweige denn ſonſt jemand

Die Mahnungen der Lieferanten wurden nicht er
ledigt ja es wurde nicht einmal verſucht ihn zu tröſten
Das mit ſo viel felbſtloſer Ueberzeugung errichtete Heim
drohte in die Brüche zu gehen

geworden
Der Tod des alten Sonnenfeld hatte trotz Minnos

Eingreiſen im Zigarrengeſchäft eine Kataſtrophe zur
Folge Der n war zwar nach zwei Monaten wieder

Schußhingswöhnt Minna Schmidt konnte alſo getroſt ihre

Tätigkeit dort einſtellen ein jeder beliebige Verkäufer
war imſtande das Geſchäft nunmehr ebenſo gut zu

Aber im Blindenheim kriſelte es dafür nicht mehr
es begann zu krachen

Seit dem tragiſchen Ableben ſeines Vaters hatte der
Doktor den letzten Reſt an Ueberſicht verloren Willen
los ließ er den Dingen ihren Lauf und verzetrelte ſich in
fruchtloſen Grübeleien Dazu kam daß ſich die Erregung
auf die Augennerven geſchlagen hatte und ſich ſein
Augenleiden bedeutend verſchlimmerte Er zermürbte

Früher hatte er ſtets ſobald Not am Mann geweſen

aus ehrlicher heller Begeiſterung heraus hatte er die

und neue Stammkunden hatten ſich

Da aber wurde Emilie Schanidt die Tränenſuſe wie
Onkel ſie immer zu unrecht nannte und wie ſie auch Fritz
Eichhorn genannt hatte unter der Wucht der Ereigniſſe
zu der die ſie in Wirklichkeit war

Helfen dürfen ohne Dank und Lohn zu beanſpruchen
ohne ihn ſelbſt zu erwarten helfen um des Helfens
willen als Selbſtzweck Beſſeres verlangte ſie gar nicht

Hörne war ein ſchlechter Menſchenkenner als er be
hauptete Milli und Minna ſeien grundverſchieden
Minna habe nichts von der Schweſter Tatſächlich ent
wickelten ſich beide Mädchen genau in der gleichen Weiſe
lediglich das Warum unterſchied ſie

Wenn Minna ſich um andere ſorgte ſo geſchah es be
wußt Hinter allem lauerte bei ihr unweigerlich die
Rückſicht auf das eigene Jch auf das was dermaleinſt
ſpäter viel viel ſpäter daraus entſtehen ſollte und würde

Die ältere Schweſter dagegen handelte unbewußt aus
dem überquellenden Herzenstrieb heraus Sie wog nicht
ab und quälte ſich nicht mit Ewigkeitserwägungen ſie
war entſchieden das äußerlich unleidlichere aber dafür
weitaus wertvollere Geſchöpf

Emilie nahm ſich alſo des Doktors an und ſuchte ihn
aufzurütteln

Emilie ſchrieb ſich die Finger wund und barmte um
Unterſtützungen für das Heim

nur Läpperbeträge an die n zufielen großzügig t Emilie lief u m zum
zum Möbelhändler undApotheker und

StundungGenau wie Emil Hörne als er vor Jahren den
Sattlereibetrieb der ihn im Grunde nichts inraſtloſem Mühen arbeitsfähig gemacht Denn

war doch von Hörnes Art
Sie wurde beredt ſtreifte Scheu und

lernte die Menſchen bei ihren Schwächen zu77 t zu nutzen Unglaublich ſchen ging das
ei ihr

Aber ganz aufhalten konnte ſie das Verderben
dennoch nicht

Eines Tages weigerte ſich der Bäcker weiter zu
liefern Der Staat werde ſchon für die armen Kri
verletzten ſorgen er der Bäcker ſei ſelbſt in Bedräng
nis und wüßte nicht wo er das Geld hernehmen ſollte
um ſeinen eigenen Verpflichtungen nachzukommen

Nichts wollte helfen
Vergeblich rief ſie ſeinen Patriotismus an

blieben ihre Hinweiſe auf die Dankesſchuld ein
jeder nach Kräften den armen Kriegsverletzten abzu
tragen habe Dem einfachen Unvermögen gegenüber
verſagte alles der Zuſammenbruch des Heims war dal

Dr Sonnefeld vermochte den Schlag nicht zu ver
winden Ein Weinkrampf ſchüttelte und rüttelte den
mächtigen Körper und es war geradezu ſchauerlich anzuhören wie dieſer große Mann alle Haltung verloren
hatte und gleich einem hilfloſen Kinde wimmerte

Viel zu ſpät erkannte er in dieſer Stunde daß ſein
verſtorbener Vater recht behielt ein ſolches Wohlfahrts
unternehmen war nur denkbar unter dem Protektorat
einflußreicher hochmögender Perſönlichkeiten deren
Name allein ſchon ein Programm bedeutete und deren
Beziehungen ſtets neue Hilfsquellen erſchließen konnten

Fortſetzung folgt

ehlt

1 Pfunddoſe 2,45 2 Pfunddoſe 490

Soll et geloſs
in Butter gebraten 3

Gehie ſuha S1 90
Pfunddoſe I0 /9

MRoſhinenſheiderſn

a gewiſſenhaſte Arbeiterinauet geſucht

Angebote erbeten an
Sachlenntnis erwünſcht

zu möglichſt baldigem
Nur wwrit e

Eleltr leberlandzentrale agllrels Atterfed

Halle g t
Da Geſutüchtige Stenoty

Hrx Zu 67 I

notypiſtinSchriſtl Bewerbung m Lebensl u ypiſti an

Mi teldeut e Verſicherungs Aktlengeſehſchaft

Alte Promenade 31Alhlige Kontoriſtin
t in Fnograpbie u Maſchineſchreiben

F Herbst Co
Maſchinenfabrit
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